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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Rundgang durch das 
Rathaus Seite 3

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 24.01.2026 bis zum 06.02.2026

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
BBQ Sauce  2,10 €    €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 € 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N  S T A R T  2 0 2 6

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D
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Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Erst St. Pauli, 
dann kommen 
die Bayern …

Lokalsport
Floorball, Basketball, 

Fußball

Seit 25 Jahren –

Willkommen in Griechenland!
Seit über 30 Jahren das „Wohnzimmer“ in Schenefeld

Mittagstisch und viele leckere Gerichte 
stehen auf unserer Karte zur Auswahl

Reservierungen möglich!
Öffnungszeiten: 

Dienstag – Samstag von 12 bis 15 Uhr und 17 bis 21.30 Uhr
Sonntag & Feiertag von 12 bis 21.30 Uhr

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Sport- und Gesundheitskurse 
für Kinder und Erwachsene                  

Probetraining 
Telefon  040-890 60 10

Mehr Tempo für den Wohnungsbau 
– erste Zeichen der Erholung!
Der Wohnungsbau in Hamburg 
sendet nach schwierigen Jahren 
wieder stabilere Signale. 2025 wur-
den stadtweit 6.734 Wohnungen 
genehmigt und damit leicht mehr 
als im Vorjahr. Entscheidend ist da-
bei weniger das knappe Plus als die 
Entwicklung insgesamt: Der Markt 
hat sich gefestigt, nachdem hohe 
Zinsen und vor allem stark gestie-
gene Baukosten den Wohnungs-
bau über längere Zeit deutlich aus-
gebremst hatten. Dass wieder mehr 
Projekte geplant und genehmigt 
werden, gilt daher als wichtiges Zei-
chen einer beginnenden Erholung. 
Für Frank Schmitt, Bürgerschafts-
abgeordneter für Altona-West, ist 
diese Entwicklung politisch zentral. 
„Neue Wohnungen sind der Schlüs-
sel im Kampf gegen hohe Mie-
ten“, sagt Schmitt. Gerade in einer 
wachsenden Stadt wie Hamburg 
könne Entlastung auf dem Woh-
nungsmarkt nur entstehen, wenn 
kontinuierlich gebaut werde – auch 
in wirtschaftlich schwierigen Zeiten.
Damit der Wohnungsbau dauerhaft 
wieder an Fahrt gewinnt, setzt der 
Senat auf gezielte Maßnahmen. 
Dazu gehören Erleichterungen 
im Baugenehmigungsverfahren, 
insbesondere bei Aufstockungen 
und beim Dachgeschossausbau, 
ebenso wie konkrete Schritte zur 
Senkung der Baukosten. „Tempo, 
Verlässlichkeit und rechtssichere 
Verfahren sind entscheidend, damit 
aus guten Ideen auch tatsächlich 
Wohnungen werden“, betont Sch-
mitt. Ziel sei es, dass sich die Bau-
konjunktur nicht nur kurzfristig sta-
bilisiere, sondern langfristig erhole. 

Mit dem Hamburg-Standard und 
der neuen Hamburgischen Bauord-
nung habe die Stadt dafür wichtige 
Grundlagen geschaffen. Bauen soll 
schneller, einfacher und bezahlba-
rer werden, damit wieder mehr Pro-
jekte in die Umsetzung kommen. 
Ergänzt werde dies durch weitere 
Impulse aus dem Bund, etwa durch 
den Wohnungsbau-Turbo und den 
Gebäudetyp E. „Diese Instrumente 
können den Wohnungsbau wieder 
nachhaltig attraktiv machen – vor-
ausgesetzt, sie werden konsequent 
und praxistauglich umgesetzt“, so 

Schmitt.
Gerade für Altona hat diese Ent-
wicklung besondere Bedeutung. 
In einem dicht bebauten Bezirk 
mit wenig freien Flächen liegt der 
Schwerpunkt auf dem innerstädti-
schen Bauen, auf Nachverdichtung, 
Aufstockungen und der Weiterent-
wicklung bestehender Quartiere. 
Dabei komme den Bezirken eine 
zentrale Rolle zu. „Sie kennen die 
Gegebenheiten vor Ort und sorgen 
dafür, dass neue Wohnungen gut in 
die Stadtteile passen“, sagt Sch-
mitt. Wohnungsbau müsse bezahl-

bar sein, dürfe aber nicht zulasten 
von Aufenthaltsqualität und sozi-
alem Zusammenhalt gehen. Dass 
sich die Zahl der Baugenehmigun-
gen in Hamburg stabilisiert hat, 
wertet Schmitt daher als vorsichtig 
positives Signal. „Jetzt kommt es 
darauf an, dass aus den Genehmi-
gungen am Ende auch neue Woh-
nungen entstehen.“ Gerade dort, 
wo der Druck auf dem Wohnungs-
markt besonders hoch ist, blei-
be bezahlbares Wohnen eine der 
zentralen sozialen und politischen 
Aufgaben der kommenden Jahre.

Mitreden bei der U5-Planung

Am Mittwoch, 28. Januar 2026, 19 Uhr lädt der Stadtteilbeirat Luruper Forum ein zu seiner Sitzung im neuen 
Stadtteilhaus Lurup an der Luruper Hauptstraße 155. Thema des Abends ist aus aktuellem Anlass die geplante 
U-Bahn-Linie nach Lurup U5.                                 Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 3 dieser Ausgabe.

„Die Jungen Tenöre“ treten 
auf in Schenefeld Seite 5
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Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 24.01.2026 bis zum 06.02.2026

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
BBQ Sauce  2,10 €    €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90
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Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Erst St. Pauli, 
dann kommen 
die Bayern …

Lokalsport
Floorball, Basketball, 

Fußball

Seit 25 Jahren –

Willkommen in Griechenland!
Seit über 30 Jahren das „Wohnzimmer“ in Schenefeld

Mittagstisch und viele leckere Gerichte 
stehen auf unserer Karte zur Auswahl

Reservierungen möglich!
Öffnungszeiten: 

Dienstag – Samstag von 12 bis 15 Uhr und 17 bis 21.30 Uhr
Sonntag & Feiertag von 12 bis 21.30 Uhr

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Sport- und Gesundheitskurse 
für Kinder und Erwachsene                  

Probetraining 
Telefon  040-890 60 10

Mehr Tempo für den Wohnungsbau 
– erste Zeichen der Erholung!
Der Wohnungsbau in Hamburg 
sendet nach schwierigen Jahren 
wieder stabilere Signale. 2025 wur-
den stadtweit 6.734 Wohnungen 
genehmigt und damit leicht mehr 
als im Vorjahr. Entscheidend ist da-
bei weniger das knappe Plus als die 
Entwicklung insgesamt: Der Markt 
hat sich gefestigt, nachdem hohe 
Zinsen und vor allem stark gestie-
gene Baukosten den Wohnungs-
bau über längere Zeit deutlich aus-
gebremst hatten. Dass wieder mehr 
Projekte geplant und genehmigt 
werden, gilt daher als wichtiges Zei-
chen einer beginnenden Erholung. 
Für Frank Schmitt, Bürgerschafts-
abgeordneter für Altona-West, ist 
diese Entwicklung politisch zentral. 
„Neue Wohnungen sind der Schlüs-
sel im Kampf gegen hohe Mie-
ten“, sagt Schmitt. Gerade in einer 
wachsenden Stadt wie Hamburg 
könne Entlastung auf dem Woh-
nungsmarkt nur entstehen, wenn 
kontinuierlich gebaut werde – auch 
in wirtschaftlich schwierigen Zeiten.
Damit der Wohnungsbau dauerhaft 
wieder an Fahrt gewinnt, setzt der 
Senat auf gezielte Maßnahmen. 
Dazu gehören Erleichterungen 
im Baugenehmigungsverfahren, 
insbesondere bei Aufstockungen 
und beim Dachgeschossausbau, 
ebenso wie konkrete Schritte zur 
Senkung der Baukosten. „Tempo, 
Verlässlichkeit und rechtssichere 
Verfahren sind entscheidend, damit 
aus guten Ideen auch tatsächlich 
Wohnungen werden“, betont Sch-
mitt. Ziel sei es, dass sich die Bau-
konjunktur nicht nur kurzfristig sta-
bilisiere, sondern langfristig erhole. 

Mit dem Hamburg-Standard und 
der neuen Hamburgischen Bauord-
nung habe die Stadt dafür wichtige 
Grundlagen geschaffen. Bauen soll 
schneller, einfacher und bezahlba-
rer werden, damit wieder mehr Pro-
jekte in die Umsetzung kommen. 
Ergänzt werde dies durch weitere 
Impulse aus dem Bund, etwa durch 
den Wohnungsbau-Turbo und den 
Gebäudetyp E. „Diese Instrumente 
können den Wohnungsbau wieder 
nachhaltig attraktiv machen – vor-
ausgesetzt, sie werden konsequent 
und praxistauglich umgesetzt“, so 

Schmitt.
Gerade für Altona hat diese Ent-
wicklung besondere Bedeutung. 
In einem dicht bebauten Bezirk 
mit wenig freien Flächen liegt der 
Schwerpunkt auf dem innerstädti-
schen Bauen, auf Nachverdichtung, 
Aufstockungen und der Weiterent-
wicklung bestehender Quartiere. 
Dabei komme den Bezirken eine 
zentrale Rolle zu. „Sie kennen die 
Gegebenheiten vor Ort und sorgen 
dafür, dass neue Wohnungen gut in 
die Stadtteile passen“, sagt Sch-
mitt. Wohnungsbau müsse bezahl-

bar sein, dürfe aber nicht zulasten 
von Aufenthaltsqualität und sozi-
alem Zusammenhalt gehen. Dass 
sich die Zahl der Baugenehmigun-
gen in Hamburg stabilisiert hat, 
wertet Schmitt daher als vorsichtig 
positives Signal. „Jetzt kommt es 
darauf an, dass aus den Genehmi-
gungen am Ende auch neue Woh-
nungen entstehen.“ Gerade dort, 
wo der Druck auf dem Wohnungs-
markt besonders hoch ist, blei-
be bezahlbares Wohnen eine der 
zentralen sozialen und politischen 
Aufgaben der kommenden Jahre.

Mitreden bei der U5-Planung

Am Mittwoch, 28. Januar 2026, 19 Uhr lädt der Stadtteilbeirat Luruper Forum ein zu seiner Sitzung im neuen 
Stadtteilhaus Lurup an der Luruper Hauptstraße 155. Thema des Abends ist aus aktuellem Anlass die geplante 
U-Bahn-Linie nach Lurup U5.                                 Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 3 dieser Ausgabe.

„Die Jungen Tenöre“ treten 
auf in Schenefeld Seite 5
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wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 € 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N  S T A R T  2 0 2 6

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

2025-12-12-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 12.12.25   09:47

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Erst St. Pauli, 
dann kommen 
die Bayern …

Lokalsport
Floorball, Basketball, 

Fußball

Seit 25 Jahren –

Willkommen in Griechenland!
Seit über 30 Jahren das „Wohnzimmer“ in Schenefeld

Mittagstisch und viele leckere Gerichte 
stehen auf unserer Karte zur Auswahl

Reservierungen möglich!
Öffnungszeiten: 

Dienstag – Samstag von 12 bis 15 Uhr und 17 bis 21.30 Uhr
Sonntag & Feiertag von 12 bis 21.30 Uhr

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Sport- und Gesundheitskurse 
für Kinder und Erwachsene                  

Probetraining 
Telefon  040-890 60 10

Mehr Tempo für den Wohnungsbau 
– erste Zeichen der Erholung!
Der Wohnungsbau in Hamburg sen-
det nach schwierigen Jahren wie-
der stabilere Signale. 2025 wurden 
stadtweit 6.734 Wohnungen geneh-
migt und damit leicht mehr als im 
Vorjahr. Entscheidend ist dabei we-
niger das knappe Plus als die Ent-
wicklung insgesamt: Der Markt hat 
sich gefestigt, nachdem hohe Zin-
sen und vor allem stark gestiegene 
Baukosten den Wohnungsbau über 
längere Zeit deutlich ausgebremst 
hatten. Dass wieder mehr Projekte 
geplant und genehmigt werden, gilt 
daher als wichtiges Zeichen einer 
beginnenden Erholung. Für Frank 
Schmitt, Bürgerschaftsabgeordne-
ter für Altona-West, ist diese Ent-
wicklung politisch zentral. „Neue 
Wohnungen sind der Schlüssel im 
Kampf gegen hohe Mieten“, sagt 
Schmitt. Gerade in einer wachsen-
den Stadt wie Hamburg könne Ent-
lastung auf dem Wohnungsmarkt 
nur entstehen, wenn kontinuierlich 
gebaut werde – auch in wirtschaft-
lich schwierigen Zeiten.
Damit der Wohnungsbau dauerhaft 
wieder an Fahrt gewinnt, setzt der 
Senat auf gezielte Maßnahmen. 
Dazu gehören Erleichterungen im 
Baugenehmigungsverfahren, ins-
besondere bei Aufstockungen und 
beim Dachgeschossausbau, ebenso 
wie konkrete Schritte zur Senkung 
der Baukosten. „Tempo, Verläss-
lichkeit und rechtssichere Verfahren 
sind entscheidend, damit aus guten 
Ideen auch tatsächlich Wohnun-
gen werden“, betont Schmitt. Ziel 
sei es, dass sich die Baukonjunk-
tur nicht nur kurzfristig stabilisiere, 
sondern langfristig erhole. Mit dem 

Hamburg-Standard und der neuen 
Hamburgischen Bauordnung habe 
die Stadt dafür wichtige Grundlagen 
geschaffen. Bauen soll schneller, 
einfacher und bezahlbarer werden, 
damit wieder mehr Projekte in die 
Umsetzung kommen. Ergänzt werde 
dies durch weitere Impulse aus dem 
Bund, etwa durch den Wohnungs-
bau-Turbo und den Gebäudetyp 
E. „Diese Instrumente können den 
Wohnungsbau wieder nachhaltig at-
traktiv machen – vorausgesetzt, sie 
werden konsequent und praxistaug-
lich umgesetzt“, so Schmitt.
Gerade für Altona hat diese Entwick-
lung besondere Bedeutung. In einem 
dicht bebauten Bezirk mit wenig 
freien Flächen liegt der Schwerpunkt 
auf dem innerstädtischen Bauen, auf 
Nachverdichtung, Aufstockungen 
und der Weiterentwicklung beste-
hender Quartiere. Dabei komme den 
Bezirken eine zentrale Rolle zu. „Sie 
kennen die Gegebenheiten vor Ort 
und sorgen dafür, dass neue Woh-
nungen gut in die Stadtteile passen“, 
sagt Schmitt. Wohnungsbau müsse 
bezahlbar sein, dürfe aber nicht zu-
lasten von Aufenthaltsqualität und 
sozialem Zusammenhalt gehen. 
Dass sich die Zahl der Baugenehmi-
gungen in Hamburg stabilisiert hat, 
wertet Schmitt daher als vorsichtig 
positives Signal. „Jetzt kommt es 
darauf an, dass aus den Genehmi-
gungen am Ende auch neue Woh-
nungen entstehen.“ Gerade dort, wo 
der Druck auf dem Wohnungsmarkt 
besonders hoch ist, bleibe bezahl-
bares Wohnen eine der zentralen 
sozialen und politischen Aufgaben 
der kommenden Jahre.

Pinneberg setzt auf KI

Ja, der Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) ist sinnvoll für die Ver-
waltung. Das ist das Fazit nach zwei Jahren Projekt KI@PI beim Kreis 
Pinneberg. Der volle Name des Projekts lautet „KI@PI - Erfolgreich 
steuern und entscheiden“. Im Kern ging es darum, mit Hilfe von KI und 
Machine Learning den künftigen Finanzbedarf für Sozialausgaben im 
Haushalt präzise vorauszusagen und Fehler in der Sachbearbeitung 
automatisch zu erkennen. Im Ergebnis können Zeit, Energie und auch 
Kosten gespart werden.                   Lesen Sie mehr dazu auf der Seite 6.

Rundgang durch das 
Rathaus Seite 3

„Die Jungen Tenöre“ treten 
auf in Schenefeld Seite 5



„Hamburg ist verantwortlich für 
seine Quartiere, vor allem für 
die, in denen viele Menschen mit 
niedrigen Einkommen leben und 
darum weniger teilhaben kön-
nen.“ Klaus Wicher, Hambur-
ger Vorsitzender Sozialverband 
SoVD, appelliert an den Senat. 
„Gerade das Quartier rund um 
den Osdorfer Born braucht so-
ziale Infrastruktur und Angebote 
- sie sind wichtige Stützpfei-
ler der sozialen Versorgung der 
Menschen dort. Es liegt in der 
Verantwortung des Senats, dies 
aufrechtzuerhalten!“
Der Osdorfer Born ist ein Quar-
tier, in dem viele Menschen 
massiv mit Armut konfrontiert 
sind. Vor allem die Familien mit 
vielen Kindern, Alleinerziehende 
und immer mehr Senior:innen 
mit sehr kleiner Rente sind auf 
die Angebote der Einrichtun-
gen im Bürgerhaus Bornheide 
angewiesen. Dazu zählen exis-
tenzielle Versorger wie die Tafel, 

die viele mit kostenlosen Le-
bensmitteln versorgt. Dort be-
treibt der Beschäftigungsträger 
KoALA das Café Osborn 53, das 
langzeitarbeitslosen Menschen 
Jobperspektiven gibt und dwo 
man preiswert essen oder eine 
Tasse Kaffee trinken kann. Im 
Bürgerhaus treffen sich Eltern-
gruppen, es gibt Gesundheits-
beratungen und Freizeitangebo-
te. Zusätzlich betreibt der Ham-
burg SoVD dort das Sozialkauf-
haus Cappello, das Kleidung 
und alles rund um den Haushalt 
zum kleinen Preis anbietet: „Es 
steht für mich außer Frage, dass 
all diese Angebote unbedingt 
erhalten werden müssen, denn 
die Bewohner:innen sind dar-
auf angewiesen. So eine soziale 
Infrastruktur braucht allerdings 
Förderung und verlässliche Fi-
nanzierung. Der SoVD hat Mitte 
2021 das Sozialkaufhaus Cap-
pello vor dem Aus gerettet, weil 
es mit hohen Defi ziten zu kämp-
fen hatte. Gemeinnützige Träger, 
so wie der SoVD, können solche 
Aufgaben nicht allein schultern. 
Die Stadt ist verantwortlich, sie 
muss sich zum Osdorfer Born 
und dem Bürgerhaus beken-
nen. Dazu gehört dann auch 
ein angemessenes fi nanzielles 
Engagement“, stellt Wicher klar. 
Es gehe darum, den Menschen 
zu zeigen, dass die Stadt sich 
für sie einsetzt: „Wenn der Ham-
burger SoVD nicht schon vor 
Jahren den Betrieb von Cappel-
lo übernommen hätte, gäbe es 

das Sozialkaufhaus heute nicht 
mehr. Es kommt nicht genug 
rein, um die Kosten zu decken. 
Der SoVD engagiert sich, dass 
muss auch die Stadt tun – und 
zwar mit ausreichenden Mit-
teln.“ Er empfi ehlt der Stadt: 

„Hamburg muss in Osdorf die 
soziale Infrastruktur für Men-
schen mit wenig Geld aufrecht-
erhalten. Das Bürgerhaus ist ein 
existenziell wichtiges Angebot 
für den Stadtteil – das sollte die 
Politik nicht vergessen!“

Am Sonntag, den 11. Januar 2026, 
schloss der Christmas Garden in 
Klein Flottbek die Tore seiner 
dritten Saison und konnte erneut 
mehr Gäste als im Vorjahr begrü-
ßen. Über acht Wochen hinweg 
begeisterte das farbenprächtige 
Lichtkunst-Event im Botanischen 
Garten ein zahlreiches Publikum. 
Dabei wurde mit rund 120.000 Be-
sucherinnen und Besuchern das 
letztjährige Ergebnis überholt. Als 
Veranstaltungsformat unterstrich 
der Christmas Garden Hamburg 
damit seine Bedeutung als touris-
tischer Impulsgeber in der Winter-
saison für Hamburg umd darüber 
hinaus. - Europaweit wurde in 
der abgeschlossenen Saison seit 
dem Start der Christmas Gar-
den im Jahr 2016 erstmals die 
10-Millionen-Publikumsmarke 
übertroffen.
Die zahlreichen audiovisuellen 
Highlights sorgten auf dem rund 
zwei Kilometer langen, liebevoll 
gestalteten Rundweg für eine ent-
husiastische Publikumsresonanz 
und für leuchtende Kinderaugen. 
Neben den aufwändigen Lichtins-
tallationen bereicherten fünf Fa-
milientage mit Erlebnisprogramm 
für Kinder das Angebot im Christ-
mas Garden Hamburg.

Prof. Dr. Dominik Begerow, Direk-
tor Botanischer Garten Hamburg: 
„Nachdem die Zusammenarbeit 
mit dem Christmas Garden schon 
in den ersten beiden Jahren so 
gut funktioniert hat, freut es mich, 
dass auch im dritten Jahr wieder 
eine ganz besondere Winterwelt 
bei uns entstanden ist und viele 
Besucher den Weg zu uns in den 
Loki-Schmidt-Garten gefunden 
haben. Dieses Jahr kamen die 
Bäume und Sträucher in dem 
bunten Licht besonders zur Gel-
tung - das hat mir persönlich sehr 
gut gefallen.“
Der Christmas Garden Hamburg 
zählte in seiner dritten Saison 
neben Debüt-Gästen auch schon 
viele treue Fans zu seinem Pu-
blikum. Die Veranstalter setzen 
alles daran, neuen wie wieder-
kehrenden Besucherinnen und 
Besuchern mit jeder Ausgabe ein-
zigartige visuelle Erlebnisse zu 
bieten. In diesem Jahr avancierte 
die Wasserfantasie, eine als Vi-
deoprojektion erzählte poetische 
Weihnachtsgeschichte, die mit 
einer spektakulären Licht- und 
Wassershow kombiniert wurde, 
zu einem der meistfotografi erten 
Motive der Saison. Ein weiteres 
Highlight bildete Pyramidenzau-

ber, die faszinierend illuminierten 
gläsernen Pyramiden und Wahr-
zeichen des Wüstengartens im 
Loki-Schmidt-Garten, die das 
Publikum in eine mystische Welt 
lockten. Die Kathedrale der Far-
ben animierte die Gäste mit einem 
24 Meter langen Lichttunnel zu 
farbenfrohen Selfi es.  Die dritte 

Saison des Christmas Garden 
Hamburg fand vom 14. November 
2025 bis zum 11. Januar 2026 
statt. In Kürze beginnen die kre-
ativen Planungen für die vierte 
Ausgabe des Christmas Garden 
Hamburg im kommenden Winter, 
auf die sich das Publikum jetzt 
schon freuen darf.
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Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Rinderbäckchen 100 g 2.69

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Für den Grünkohl:

Kasselerlachs 100 g 2.19
Kasseler mit Knochen 100 g 1.79
Kasselernacken 100 g 1.49
Kochwurst Mecklenburger Art, 
Rauchmettenden, Pinkel und Bregenwurst

Im Aufschnitt

Putenbrust 100 g 2.85
Kasseler 100 g 2.96
Gänseleberwurst 100 g 2.74

Täglich frisch aus dem Rauch:
Kasseler Rippe, Kasseler Nacken, 
durchwachsener magerer Speck, 
Schweinebacke und Kochwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

    
Unsere Tagesfahrt 
     mit dem Bus

Die Tagesfahrt beginnt und endet (ca. 18:00 Uhr) an der 
Bushaltestelle Osdorfer Landstraße / Ecke Langelohstraße (Leseberg)

Mittwoch, 04.02.2026 um 10:45 Uhr

Grünkohlessen am Rantzauer See

Grünkohlessen mit Schweinebacke, Kassler, Kohlwurst
sowie Süß- und Salzkartoffeln.

Anmeldungen bei Heidi Röper - Tel. 040 / 80 52 13

Preis ! 45,- per Überweisung auf das Haspa-Konto:
Gerhard Gries - IBAN: DE60 2005 0550 1127 7814 80        

Die Spottlichter
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Christmas Garden mit bislang stärkster Saison

Neuer Kurs FIT IM ALTER bei der 
Turnerschaft von 1910 Osdorf

Wir freuen uns, unseren „Montags-
kurs“ in der Halle Lupine wieder 
anbieten zu können. Nach einer 
längeren Pause startet die Senio-
rengymnastik am 02.02.2026 neu 
durch, mit einem neuen Namen und 
einer neuen Übungsleiterin. 
Der Kurs Fit im Alter richtet sich 
gezielt an ältere Erwachsene, die 
ihre Mobilität, Kraft und Ausdauer 
erhalten oder verbessern möchten 
– ganz ohne Leistungsdruck. 
Im Mittelpunkt des Kurses stehen 
gezielte, altersgerechte Bewe-
gungsübungen, die dazu beitragen 
sollen, Kraft, Beweglichkeit, Ko-
ordination und Gleichgewicht zu 
erhalten und zu verbessern. Ziel 
ist es, durch eine Verbesserung 
der Alltagsbeweglichkeit auch das 
allgemeine Körpergefühl positiv zu 
beeinfl ussen. Neben der körperli-
chen Aktivität spielt auch der sozi-
ale Aspekt eine wichtige Rolle: Das 
gemeinsame Training in der Gruppe 
fördert den Austausch, stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl und macht 
Bewegung zu einem festen, freud-

vollen Bestandteil des Alltags.
Der Kurs wird von einer qualifi zier-
ten Übungsleiterin betreut, die seit 
über 33 Jahren im Breitensport, ins-
besondere im Seniorensport tätig 
ist. Mit ihrer langjährigen Erfahrung 
und ihrem Fachwissen wird sie 
dafür sorgen, dass jede Teilneh-
merin und jeder Teilnehmer sich 
sicher und gut aufgehoben fühlt. 
Sie versteht es, die Übungen ab-
wechslungsreich und motivierend 
zu gestalten – immer mit Blick auf 
die individuellen Möglichkeiten der 
Teilnehmenden.
Wann:  Montag, jeweils um 
 10 Uhr und 11 Uhr
Wo:  Halle Lupinenweg 
 (Zugang vom Kornblumenweg)
In dem Kurs sind alle Teilnehmen-
den willkommen, unabhängig vom 
Geschlecht. 
Wer interessiert ist, kann uns gerne 
anrufen unter 040 - 800 42 07 oder 
eine E-Mail an seniorengymnastik@
turnerschaft-osdorf.de schicken. 
Weitere Infos unter 
www.turnerschaft-osdorf.de

Senat muss Bürgerhaus 
Bornheide in den Fokus nehmen

Bürgerhaus Bornheide, © Andreas Lettow, 2015



Diesen Sonntag, am 
25. Januar, lädt das Stadt-
teilhaus Lurup zum ersten 

Tanznachmittag des neu-
en Jahres ein – diesmal 
am neuen Standort in der 

Luruper Hauptstraße 155. 
Von 15 bis 18 Uhr darf 
wieder nach Herzenslust 
getanzt, geschwoft und 
gelacht werden.
Jasmin Eikmeier und DJ 
Eddie sorgen mit einer 
bunten Mischung aus 
Walzer, Discofox, Salsa 
und vielen weiteren Tän-
zen für beste Stimmung 
auf der Tanzfläche. Ob 
allein, zu zweit oder in der 
Gruppe – alle Tanzfreudi-
gen sind herzlich willkom-
men.
Auch wer lieber zuschaut, 

plaudert oder gemütlich 
Kaffee und Kuchen ge-
nießt, kommt auf seine 
Kosten. Der Eintritt ist 
wie immer frei, und Mu-
sikwünsche werden mit 
Freude entgegengenom-
men – einfach Lieder dem 
DJ zuflüstern und sich 
überraschen lassen!
Also: Tanzschuhe schnü-
ren, gute Laune einpa-
cken und vorbeikommen. 
Der erste Tanztee im neu-
en Jahr verspricht einen 
beschwingten Start in die 
Tanzsaison.

Am 1. Februar um 14:15 Uhr ha-
ben Bürgerinnen und Bürger er-
neut die Gelegenheit, das Ham-
burger Rathaus aus nächster Nä-
he zu erleben. Frank Schmitt, Vi-
zepräsident der Hamburgischen 
Bürgerschaft und SPD-Wahlkrei-
sabgeordneter für Altona-West, 
lädt herzlich zu einem Rundgang 
ein. Im Mittelpunkt stehen die 
prachtvollen Räumlichkeiten und 
die politische Bedeutung dieses 
besonderen Ortes.
„Das Hamburger Rathaus ist 
nicht nur ein beeindruckendes 
historisches Bauwerk, sondern 
auch das Herz der politischen 
Entscheidungen unserer Stadt“, 
erklärt Frank Schmitt. „Ich lade 
Sie ein, diesen besonderen Ort 
mit mir zu entdecken und ei-
nen Einblick in die politischen 
Prozesse Hamburgs zu gewin-
nen.“ Nach dem Rundgang gibt 
es Gelegenheit, in entspannter 
Atmosphäre ins Gespräch zu 
kommen und Fragen zu stellen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Anmeldung ist bis spätes-
tens 29.Januar über die Web-
site www.frank-schmitt.info/
rathausrundgang möglich. Al-
ternativ können Interessierte 
auch telefonisch (040 87 600 

466) oder per E-Mail (moin@
frank-schmitt.info) Kontakt mit 
dem Abgeordnetenbüro aufneh-

men. „Ich freue mich darauf, Sie 
persönlich kennenzulernen, ge-
meinsam mit Ihnen das Rathaus 

zu erkunden und ins Gespräch 
zu kommen“, so Frank Schmitt 
abschließend.

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

Mitreden bei der U5-Planung auf dem Luruper Forum
Am Mittwoch, 28. Januar 
2026, 19 Uhr lädt der Stadt-
teilbeirat Luruper Forum ein 
zu seiner Sitzung im neuen 
Stadtteilhaus Lurup an der 
Luruper Hauptstraße 155. 
Thema des Abends ist aus 
aktuellem Anlass die geplan-
te U-Bahn-Linie nach Lurup 
U5. Mitarbeiter*innen der 
Hamburger Hochbahn AG 
werden über die bisherigen 
Planungen und das weitere 
Verfahren informieren und 

Gelegenheit zur Beteiligung 
an der Streckenplanung ge-
ben.
Ebenso auf der Tagesordnung 
stehen Informationen aus der 
RISE-Gebietsentwicklung 
und zu Beginn der Sitzung 
ist Zeit für Fragen, Hinweise, 
Vorstellung von neuen Ideen, 
Projekten oder Mitarbeiter*in-
nen im Stadtteil. Willkommen 
sind immer Anregungen, wie 
Lurup noch l(i)ebenswerter 
werden kann.

Außerdem gibt es Gelegen-
heit, die neuen Räume des 
Stadtteilhaus Lurup kennen-
zulernen – das Einweihungs-
fest wird noch geplant – und 
auf den 27. Geburtstag des 
Luruper Forums anzustoßen
Im Forum wird auch über 
Anträge an den Verfügungs-
fonds und an den Jugend-
verfügungsfonds des Lu-
ruper Forums entschieden. 
Aus diesen Fonds können 
kleinere Projekte unterstützt 

werden, die Nachbarschaft 
und Selbsthilfe fördern sowie 
von Jugendlichen für andere 
Jugendliche gestaltete Pro-
jekte. Weitere Information und 
freundliche Beratung dazu 
gibt es im Stadtteilkulturzen-
trum im Stadtteilhaus Lurup, 
Tel. 040 280 55 553, info@
unser-lurup.de, Informationen 
und Beratung für den Jugend-
verfügungsfonds bei Jasmin 
Dethlefs, 
0176 43 33 85 95.

Rundgang durch das Hamburger 
Rathaus: Politik hautnah erleben

Das Hamburger Rathaus: Historisches Wahrzeichen und Zentrum der politischen Entscheidungen – 
entdecken Sie es bei einem Rundgang mit dem Bürgerschaftsabgeordnetem Frank Schmitt

Messerüberfall in Lurup
In der Nacht zum vergangenen Sonnabend ist in Lurup ein 
19 Jahre alter Teenager mit einem Messer angegriffen und 
schwer verletzt worden. Er wurde plötzlich von zwei Männern 
angegriffen. Die Polizei nahm beide Tatverdächtigen nach 
einer Fahndung im Umfeld wenig später fest. Ein 26- und ein 
19-Jähriger wurden ins Untersuchungsgefängnis gebracht. Die 
beiden Verdächtigen müssen sich nun wegen des Verdachts 
eines versuchten Tötungsdeliktes verantworten. Die Mordkom-
mission ermittelt.
Der 19-Jährige war gegen 2 Uhr zusammen mit seiner 18-jähri-
gen Begleiterin an der Jevenstedter Straße in Lurup unterwegs, 
als sich auf dem Gehweg plötzlich zwei junge Männer näherten 
und ihn mit einem Messer angriffen und schwer verletzten. Sei-
ne Begleiterin blieb unverletzt und wählte den Notruf. In einem 
Rettungswagen wurde der Schwerverletzte ins Krankenhaus 
gebracht. Lebensgefahr bestehe nicht, heißt es vonseiten der 
Polizei. Der Grund für die Tat ist noch völlig unbekannt.         rcl

Schwungvoll ins neue Jahr – Tanztee



Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Traueranzeige

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Wildschweinalarm in 
Osdorf und Schenefeld

Am vergangenen Sonnabend 
wurde ein Wildschwein am 
Stadtzentrum Schenefeld 
gesichtet, als es die LSE in 
Richtung Rathaus überquer-
te, am folgenden Tag gab es 
dann Wildschweinalarm im 
Stadtteil Osdorf. Es ist an-
zunehmen, dass es sich um 
dasselbe Tier gehandelt hat. 
Beheimatet war es sicherlich 
im Klövensteen.
Die Polizei rückte mit einem 
größeren Aufgebot an und 
suchte mit einer Drohne und 
einer Wärmebildkamera nach 
dem Tier, das man schließ-
lich, nachdem es in der 
Wohnsiedlung umhergerannt 
war, im Harderweg in Osdorf 

umzingeln konnte. Direkt an 
der Feuer- und Rettungswa-
che Osdorf wurde das 40 Kilo 
schwere Tier von einem Jäger 
erschossen. Gerechtfertigt 
wurde der Abschuss mit der 
Begründung, dass man eine 
Wildschweinplage im Stadt-
gebiet verhindern wolle. 
Vor Jahren gab es bereits 
einen Vorfall mit einer Wild-
schweinrotte in Hamburg 
Volksdorf, als Wildschweine 
in einem Privathaus ein Büro 
verwüstet hatten, und man 
kennt Probleme mit Wild-
schweinrotten aus Berlin, wo 
sie in privaten Gärten am 
Stadtrand stets erhebliche 
Schäden anrichten.              rcl

Ein Jahr „parkrun Krupunder See“
Am 24. Januar 2026 um 9 Uhr 
feiert der „parkrun Krupunder 
See“ seinen ersten Geburtstag. 
Zu diesem besonderen Anlass 
erwarten die Initiatoren weit 
über 100 Läuferinnen, Läufer, 
Walkerinnen und Walker sowie 
zahlreiche freiwillige Helferin-
nen und Helfer am Krupunder 
See. Besonders freuen sie sich, 
dass der Bürgermeister von 
Halstenbek, Jan Krohn, voraus-
sichtlich persönlich teilnehmen 
und das Event mit einer kurzen 
Rede eröffnen wird.
Was ist der „parkrun Krupunder 
See“? Was vor einem Jahr als 
kleine Initiative startete, hat 
sich fest in der Region etab-
liert: Jeden Sonnabend um 9 
Uhr treffen sich Menschen aller 
Altersgruppen und Fitnesslevel, 
um gemeinsam 5 km zu laufen, 
zu joggen oder zu walken – 
kostenlos und ohne Zeitdruck. 
Seit dem Start haben über 600 
verschiedene Teilnehmende 
den Weg zum parkrun gefun-
den, insgesamt gab es bereits 
über 2.000 Zielüberquerungen.

Ein Pool von rund 75 Freiwil-
ligen sorgt Woche für Woche 
dafür, dass die Veranstaltung 
sicher und herzlich abläuft. Der 
Lauf verbindet die Menschen 
aus Halstenbek, Pinneberg, 

Schenefeld und den Hambur-
ger Stadtteilen Eidelstedt, Lu-
rup und Schnelsen.
Andere Städte machen es vor: 
In Norderstedt wurde die Be-
deutung des parkruns kürzlich 

durch die Zusage der Stadt für 
ein fest installiertes Start-Schild 
unterstrichen. Auch für Hals-
tenbek ist der parkrun längst zu 
einem wichtigen sozialen Anker-
punkt geworden.                       rcl

Foto: D
irk M

icheel
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Noch bis zum 24. Januar 2026

50% Rabatt 
auf festliche Garderobe!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -Team

Forst Klövensteen

Reitwege nach Schneeschmelze 
stark beeinträchtigt

Die anhaltend nasse Wet-
terlage der vergangenen 
Wochen und die jüngste 
Schneeschmelze haben 
die Reitwege im Forst Klö-
vensteen stark in Mitlei-
denschaft gezogen. Das 
Bezirksamt Altona bittet 
alle Reiter*innen eindring-
lich, die Reitwege in den 
kommenden Tagen zu 
meiden.
Bedingt durch die Schnee-
schmelze in Kombination 
mit dem Regen sind ins-
besondere die Reitwege 
derzeit äußerst nass. Das 
wird verstärkt durch den 
noch im Boden stecken-
den Frost und das damit 
erschwerte versickern 
des Oberflächenwassers. 
Gleichzeitig sind die Ge-
fahrenstellen im Bereich 
der Reitwege durch As-
tabbrüche und Schnee-

schäden immer noch sehr 
hoch. Um diese Gefahren-
stellen beseitigen zu kön-
nen, müssten die Reitwe-
ge befahren werden, was 
bei dieser außergewöhnli-
chen Witterungssituation 
erhebliche Schäden an 
den Wegen verursachen 
würde. Die Wege müssen 
entsprechend erst ab-
trocknen, bevor Instand-
s e t z u n g s m a ß n a h m e n 
durchgeführt werden kön-
nen.
Das Bezirksamt Altona 
appelliert daher an alle 
Reiter*innen, verantwor-
tungsvoll zu handeln und 
den Forst Klövensteen 
vorübergehend nicht zu 
nutzen. So können wei-
tere Schäden vermieden 
und die Wege für alle Nut-
zer*innen langfristig erhal-
ten werden.

Neujahrsempfang der
GRÜNEN Schenefeld

Am Sonntag, den 25. Januar 
2026, 12 Uhr, laden die GRÜ-
NEN Schenefeld ein zu ihrem 
Neujahrsempfang in der Be-
gegnungsstätte im Schene-
felder Rathaus. Als Gast be-
grüßen sie Silke Schneider, 
Schleswig-Holsteins Finanz-
ministerin (GRÜNE). Die Sta-
bilisierung der kommunalen 
Finanzen bewegt die Kommu-
nalpolitikerinnen und -politiker 
der GRÜNEN zurzeit wie kaum 
ein anderes Thema. Mit Aus-
nahme der Stadt Schenefeld 
gibt es im gesamten Kreis Pin-
neberg keine Kommune mehr, 
die noch einen positiven Haus-
halt vorweisen kann. Und auch 
in Schenefeld wird sich das 
Blatt in den kommenden Jah-
ren durch anstehende große 
Ausgaben wohl wenden, denn 
zu hoch sind die Lasten, die 
Bund und Land den Kommu-
nen auferlegen, ohne sich aus-

reichend an der Finanzierung 
zu beteiligen. Zu aufwändig 
und kompliziert sind die büro-
kratischen Vorgaben, die Pro-
zesse und Verfahren langwie-
rig und teuer machen und zu 
verworren ist das Dickicht der 
Förderprogramme, um pas-
sende Fördermittel zu finden 
und Anträge ohne übermäßi-
gen Aufwand zu stellen. 
Die kommunalen Finanzen und 
Lösungswege für diese struk-
turellen Probleme werden The-
ma des Dialogs mit der Lan-
desfinanzministerin aus Kiel 
sein. 
Darüber hinaus möchten die 
GRÜNEN mit ihren Gästen in 
lockerer Atmosphäre Gedan-
ken austauschen und von ihren 
Plänen und Vorstellungen für 
das neue Jahr berichten. 
Die GRÜNEN freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und interes-
sante Gespräche.

Die zum Teil stressige Weih-
nachtszeit ist vorbei, die 
dunkle Jahreszeit aber noch 
nicht. Zeit für neue Aktivitä-
ten und Sport.
Warum nicht wieder einmal 
ins Schwimmbad gehen und 
dort an einer Ausbildung 
zum Rettungsschwimmer 
teilnehmen? Ab 12 Jahren 
kann die erste Rettungs-
schwimm-Prüfung Bronze 
abgelegt werden. Die DLRG 
Halstenbek-Rellingen-Sche-

nefeld e. V. trifft sich hierfür 
sonnabends im Hambur-
ger Elbgaubad kurz vor 10 
Uhr an der Kasse. Niemand 
muss den praktischen Teil im 
Wasser an einem Tag schaf-
fen. Es gibt jedoch auch ei-
nen theoretischen Teil, der 
nur zweimal im Jahr durch-
geführt wird. Er umfasst 
u.a. Informationen über die 
Arbeit der DLRG, Versiche-
rungsschutz, medizinische 
sowie Grundlagen des Tau-

chens, Schwimmens und 
Rettungsschwimmens. Wer 
das Rettungsschwimm-Ab-
zeichen Silber ablegt (ab 15 
Jahren), kann am Zentralen 
Rettungsdienst in Bädern 
oder am Meer teilnehmen.
Der nächste Termin für die 
Theorie ist Sonntag, 1. März 
2026, von 10 – 16.30 Uhr im 
Lehrsaal der Halstenbeker 
Turnerschaft in 25469 Hals-
tenbek, Bickbargen 122. Lei-
ter ist Herr Dr. Bjoern Otto, 

Referent Herr André Otto. 
Teilnehmen kann jeder ab 
12 Jahren, auch wenn die 
Ausbildung und Prüfung im 
Wasser noch nicht begonnen 
oder abgeschlossen wurde.
Für den theoretischen Teil 
am 1.3.26 ist eine Anmel-
dung erforderlich unter 
https://hrs.dlrg.de. Hier sind 
auch weitere Einzelheiten 
ersichtlich. 
Bitte den Meldeschluss be-
achten: 14. Februar 2026

Rettungsschwimm-Ausbildung bei der 
DLRG Halstenbek-Rellingen-Schenefeld e. V.

Qualität, Service und Marktwerteinschätzung auch 2026 im Fokus

Auszeichnung für westimmobilien
Das Schenefelder Immobilienun-
ternehmen westimmobilien ist als 
„BELLEVUE BEST PROPERTY 
AGENT 2026“ prämiert worden. 
Mit diesem Qualitätssiegel wür-
digt Europas führendes Immo-
bilienmagazin Bellevue jährlich 
erstklassige Makler, die Maßstä-
be in puncto Service, Seriosität 
und Fachkompetenz setzen. Die 
Auszeichnung unterstreicht die 
hohe Beratungsqualität und das 
nachhaltige Engagement des 
Teams um Jürgen Bötticher, Marc 
Eggerstedt und Christopher Lan-
geloh.

Westimmobilien punktet mit 
Dienstleistung und Zuverlässig-
keit
Das Siegel „Bellevue Best Pro-
perty Agent“ ist unabhängig und 
gilt als eines der renommiertesten 
Gütezeichen der Branche. Die Ver-
gabe erfolgt nach einer strengen 
Auswahl durch eine 
unabhängige Fach-
jury, bestehend aus 
Juristinnen, Journa-
listen und Immobi-
lienprofis. Bewertet 
werden Seriosität, 
Fachwissen, ob-
jektive Beratung, 
Marktkenntnis, ein 
attraktives Ange-
botsportfolio, um-
fassendes Dienst-
leistungsangebot 
und Zuverlässigkeit. 
Nur Unternehmen, 
die in allen Kate-

gorien überzeugen, 
erhalten diese be-
gehrte Auszeich-
nung.
westimmobilien e.K. 
aus Schenefeld er-
füllt diese Anforde-
rungen laut Jury seit 
Jahren in beson-
derem Maße. Das 
Unternehmen steht 
für persönliche Be-
ratung, transparen-
te Abläufe und eine 
konsequente Kun-
denorientierung. 
Von der ersten Kon-

taktaufnahme bis zum erfolgrei-
chen Abschluss eines Immobilien-
geschäfts begleitet das erfahrene 
Team individuell und zuverlässig 
– egal, ob es um Kauf, Verkauf, 
Vermietung oder Verwaltung geht.

Marktwerteinschätzung 
für Ihre Immobilie
Ein besonderer Service für Eigen-
tümer: westimmobilien bietet eine 
kostenfreie und unverbindliche 
Marktwerteinschätzung für Immo-
bilien an. Damit erhalten Kundinnen 
und Kunden eine fundierte Ein-
schätzung des aktuellen Werts ihrer 
Immobilie – ohne Verpflichtung und 

als Basis für alle weiteren Schritte.
Interessierte, die den ausgezeich-
neten Service von westimmobilien 
kennenlernen möchten, erreichen 
das Team telefonisch unter 040-
84055779, per E-Mail an info@
westimmobilien.de oder online un-
ter www.westimmobilien.de. Eine 
persönliche Beratung vor Ort ist 
nach Terminvereinbarung jederzeit 
möglich.

Team westimmobilien ist stolz auf seine Auszeichnung im Jahr 2026

Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 31. Januar 2026 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur und Schneiderei sind wieder dabei.
Der Uhrmacher ist dieses Mal nicht dabei.

Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend bis 99 Jahre
Schenefeld
Samstag, 24. Januar 2026
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 28. Februar 2026

Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 ab 17 Uhr.

„Die Jungen Tenöre“ im 
Forum in Schenefeld 

Die Jungen Tenöre	 Foto: Ella Schwärsky

Unplugged, unverfälscht, unvergesslich – „Die Jungen 
Tenöre“ live im Forum! Die gefeierten Jungen Tenöre 
präsentieren 2026 ein musikalisches Highlight: Unter 
dem Titel „Crossover der Extraklasse“ präsentieren 
Ilja Martin, Carlos Sanchez und Matthias Eger eine 
exklusive Konzerttournee, die ganz auf die Kraft der 
unverstärkten Stimme und die emotionale Wirkung 
purer Musik setzt. 
Die Tour führt das Publikum durch ein ebenso vielsei-
tiges wie mitreißendes Programm – von großen klassi-
schen Meisterwerken bis hin zu zeitgenössischen Hits. 
Die besondere Stärke dieser Konzertreihe liegt in der 
Konzentration auf das Wesentliche: Drei herausragen-
de Stimmen schaffen ein musikalisches Erlebnis, das 
nahbar, authentisch und außergewöhnlich zugleich ist. 
Die „Unplugged Crossover der Extraklasse Tour 2026“ 
verspricht nicht nur ein außergewöhnliches Konzerter-
lebnis, sondern auch die Möglichkeit, die Jungen Tenö-
re in ihrer elementarsten Form zu erleben – unverstärkt 
und voller emotionaler Tiefe. 
„Die Jungen Tenöre“, Sonnabend, 7. Februar 2026, 20 
Uhr, FORUM Schenefeld, Tickets ab 39,75 Euro inkl. VV-
Ks-Gebühr an der Vorverkaufsstelle „Timmse & die Hör-
spiele“ in Schenefeld oder online über den MACC-Ti-
cketshop bei Eventim



Eigentlich wollte Fabien nur 
einen gemütlichen Abend mit 
seinen besten Freunden, den 
Zwillingen Eric und Jérôme, 
verbringen. Doch Eric taucht 
absichtlich zu früh auf, um 
ihm ein folgenschweres Ge-
ständnis anzuvertrauen. Kurz 
darauf klingelt auch Jérôme 
– völlig aufgelöst und will eben-
falls sein Gewissen erleichtern. 
Auch er hat ein Geheimnis zu 
beichten, das seinen Bruder 
betrifft.
Von beiden qua Freundschafts-
schwur zum Stillschweigen ver-
pflichtet, versucht Fabien, die 
Geheimnisse für sich zu behal-
ten und das sich anbahnende 
völlige Zerwürfnis der beiden 
Brüder zu verhindern.
In dieser neuen französischen 
Gesellschaftskomödie von Sé-
bastien Blanc, voller Slapstick 
und sarkastischem Wortwitz, 
wird man den Fernsehstar Se-
bastian Bezzel, bekannt nicht 
zuletzt durch seine Polizistenfi-
gur Eberhofer in der bayrischen 

Kultserie, in der Doppelrolle der 
beiden verfeindeten Brüder se-
hen. Seit drei Jahren hat Bezzel 
seine Liebe zum Theater wiede-
rentdeckt und stand zuletzt in 
„Das perfekte Geheimnis“ und 
„1h22 vor dem Ende“ auf der St. 
Pauli Theater-Bühne. An seiner 
Seite als völlig überforderter 
Freund Fabien – Götz Otto, be-
kannt als der James-Bond-Bö-
sewicht aus „Der Morgen stirbt 
nie“. Götz Otto war zuletzt der 
exzentrische Hamburger Ree-
der Rasmussen in „Die Carmen 
von St. Pauli“. 
Die Voraufführung ist am  
20. Februar 2026, die Premiere 
am 21. Februar 2026, weitere 
Vorstellungen: 22. bis 24. Fe-
bruar, 21. und 22. März sowie  
24. bis 29. März 2026 
Beginn: 19.30 Uhr, 
sonntags 18 Uhr 
Karten erhält man über die Ti-
cket-Hotline 040/47110666, auf 
der Homepage st-pauli-theater.de 
und allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.
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Moderne Verwaltung:

Kreis Pinneberg setzt auf KI
Ja, der Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz (KI) ist sinnvoll für 
die Verwaltung. Das ist das 
Fazit nach zwei Jahren Projekt 
KI@PI beim Kreis Pinneberg. 
Der volle Name des Projekts 
lautet „KI@PI - Erfolgreich steu-
ern und entscheiden“. Im Kern 
ging es darum, mit Hilfe von 
KI und Machine Learning den 
künftigen Finanzbedarf für So-
zialausgaben im Haushalt prä-
zise vorauszusagen und Fehler 
in der Sachbearbeitung auto-
matisch zu erkennen. Im Ergeb-
nis können Zeit, Energie und 
auch Kosten gespart werden.
„Verwaltung geht als moder-
ner Arbeitgeber innovativ voran 
– auch beim Einsatz digitaler 
Technik“, sagt Landrätin Elfi 
Heesch. „Es ist ein toller Er-
folg dieses Projekts, dass wir 
in Zeiten enger Haushalte mit 
Künstlicher Intelligenz Einspar-
möglichkeiten aufspüren.“
Das Ende des Projekts bedeu-
tet gleichzeitig den Start ins All-
tagsgeschäft. Die Kreisverwal-
tung will Künstliche Intelligenz 
auch künftig einsetzen, um die 
positiven Effekte der Technik 
weiterhin zu nutzen.
Der Kreis Pinneberg setzt be-
reits seit mehr als zehn Jahren 
auf Business Intelligence und 
hat somit früh begonnen, Daten 
zu erfassen und aufzubereiten. 
Diese Datenmengen sind die 
Grundlage dafür, dass Maschi-
nelles Lernen zum Einsatz kom-
men kann. Seit 15 Jahren schon 
setzt der Kreis Pinneberg die 
Analyse von Daten innerhalb 
des Systems der Sozialplanung 
ein. Statistiken und Kennzah-
len dienen seit vielen Jahren 
dazu, in einem partizipativen 
Prozess mit den Fokusgrup-
pen Handlungsempfehlungen 
für die Politik aufzubereiten. 
Im Projekt KI@PI geht es jetzt 

darum, eine präzisere und da-
mit bessere Haushaltsplanung 
zu ermöglichen sowie effizi-
entere Prozesse innerhalb der 
Verwaltung zu schaffen. Das 
Land Schleswig-Holstein hatte 
490.000 Euro in dieses Innova-
tionsprojekt investiert – auch 
mit Blick darauf, dass andere 
Kreise von den Erfahrungen 
und Kenntnissen aus dem Kreis 
Pinneberg profitieren sollen.
Jetzt liegt das Ergebnis auf 
dem Tisch: unter anderem in 
Form eines KI-Tools namens 
„Dash“, einem zentralen Das-
hboard, das präzise Vorhersa-
gen und klare Trends ausweist. 
Zum Beispiel in der Haushalts-
steuerung. Früher flossen Da-
ten aus verschiedenen Quel-
len nur langsam in isolierte 
Reports zusammen. Heute 

verschmelzen sie zu einem 
Gesamtbild – und schaffen 
schneller Klarheit. Eine weitere 
Anwendung erfolgte im Bereich 
Fehlerfinden. Die KI erkennt 
statistische Auffälligkeiten und 
Lücken. Die Verbesserung liegt 
auf der Hand: Früher sind Feh-
ler bei Stichproben oder durch 
Zufall entdeckt worden. Jetzt 
können die Sachbearbeiten-
den Fehler sofort korrigieren, 
bevor Probleme entstehen. Im 
nächsten Schritt geht es da-
rum, das entwickelte KI-Tool 
auch auf weitere Anwendungs-
fälle innerhalb der Verwaltung 
zu übertragen.
Das Projekt KI@PI hat der Kreis 
Pinneberg gemeinsam umge-
setzt mit dem Unternehmen 
linkFISH Consulting sowie der 
Nordakademie.

Projektmitglieder KI@PI mit der Landrätin Elfi Heesch (vorn, 2. von rechts)

RESTAURANT REITSTALL KLÖVENSTEEN
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992 | info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de | www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

PLANEN SIE JETZT IHRE VERANSTALTUNGEN FÜR 2026!
Ob im Restaurant Reitstall Klövensteen oder in Ihrer 

Location vor Ort – wir machen Ihr Event unvergesslich.
Firmenfeier, Geburtstag oder Catering für besondere Anlässe: 

Sichern Sie sich frühzeitig Ihren Wunschtermin!

Lieblingsbuch-Aktion der 
Stadtbücherei Schenefeld 

Es gibt drei Gewinner-
innen der Lieblings-
buch-Aktion 2025 der 
Stadtbücherei Schene-
feld, die jeweils einen 20 
Euro-Gutschein für die 
Buchhandlung Heymann 
gewonnen haben: Susan-
ne Kerschling, Lisa Kras-
selt und Marianne Blank. 
Bei der Lieblingsbuch-Ak-

tion konnten alle erwach-
senen Leserinnen und 
Leser der Stadtbücherei 
bis zu drei Vorschläge für 
ihre liebsten Bücher aus 
der Stadtbücherei Sche-
nefeld einreichen. Für je-
den Vorschlag wanderte 
ein Los mit dem Namen 
in den Lostopf.  Die Emp-
fehlungen der Leserinnen 

und Leser werden von der 
Stadtbücherei in Form ei-
nes Flyers Anfang Februar 
veröffentlicht. Weiterhin 
wird es in der Bücherei 
eine Ausstellung mit den 
Lieblingsbüchern geben.
Die Stadtbücherei be-
dankt sich bei allen, die 
bei der Aktion mitgemacht 
haben.

Es werden Karten verlost:

„Geheimnisse“ im St. Pauli Theater
Wir verlosen unter unseren 
Lesern 2 x 2 Karten für die 
Vorstellung am Montag, den 
23. Februar 2026 um 19:30 
Uhr. Bitte schicken Sie uns 
bis 01.02.2026 unter dem 
Stichwort „St. Pauli-Theater“ 
eine Postkarte an: Luruper 
Nachrichten, Holstenplatz 6, 
22869 Schenefeld. Bitte die 
Adresse und Telefonnummer 
zwecks Benachrichtigung 
angeben.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Sebastian Bezzel und Götz Otto                                      © Jim Rakete
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in unseren Stadtteilen

Sonntag d. 25.01.25 um 18 Uhr im Bürgerhaus  
Bornheide, Bornheide 76 in 22549 Hamburg

Dingle FolkFest on tour  
(feinste Folkmusik aus Irland)

In der malerischen Kulisse 
der West Kerry Gaeltacht liegt 
Dingle, eine Stadt, die für ihre 
exquisite Küche, lokale Brau-
ereien und Brennereien sowie 
eine lebendige Szene tradi-
tioneller irischer Musik und 
Folklore bekannt ist. Nach 
dem überwältigenden Erfolg 
der Tourneen im Herbst 2022 
und Januar 2024 kehrt das 
Dingle FolkFest im Januar 
2026 nach Deutschland zu-
rück und bringt die musika-
lischen Klänge Dingles direkt 
zu den Fans. Die großartigen 
MusikerInnen Teresa Horg-
an (Gesang & Flöte), Michael 
Coult (Gesang & Whistles/
Flöte), Éilís Kennedy (Gesang) 
und Matt Griffin (Gitarre) wer-
den das Publikum mit Melo-
dien und Liedern aus West 
Kerry begeistern. Ihre harmo-
nischen Klänge und beein-
druckenden Stimmen lassen 
die Zuhörer in die musikali-
sche Landschaft ihrer Heimat 
eintauchen. Michael Coult, 
der schon in seiner Kindheit 
die Kunst des Spielens von 
Tin Whistle, Querflöte, Gitarre 
und Bodhrán erlernte, hat von 
renommierten Meistern der 
irischen Musiktradition wie 
Matt Molloy und Brian Fin-
negan gelernt. Teresa Horg-
an, aus der Grafschaft Cork 
stammend, ist nicht nur eine 
excellente Flötistin, sondern 
auch eine gefühlvolle Sän-
gerin. Die Zusammenarbeit 
mit Größen wie The Chief-
tains und Lúnasa zeugen von 

ihrem internationalen Erfolg. 
Éilís Kennedy, als Sängerin 
und Flötistin bekannt, hat be-
reits mehrere preisgekrönte 
Alben herausgebracht und 
ihre Auftritte, darunter in der 
Carnegie Hall in New York, 
unterstreichen ihr außerge-
wöhnliches Talent.  Matt Grif-
fin ist Gitarrist und das Rück-

grat von „Dingle FolkFest on 
Tour“. Mit seinem virtuosen 
Spiel und seiner Leidenschaft 
für Folk-Musik bringt er ei-
ne besondere Energie in die 
Auftritte der Band. Der mul-
titalentierte Musiker ist eben-
falls regelmäßiger Begleiter 
von Mike McGoldrick und 
anderen hochkarätigen So-
listInnen.
Die Tournee 2026 wird von 
Culture Ireland unterstützt.
Eintritt 20 €, ermäßigt 12 €, 
Stadtteilkarte 5 €

ACHTUNG! Dieses Konzert 
findet nicht in St. Simeon 
statt, wie im Programmheft 
angegeben, sondern im Bür-
gerhaus Bornheide!

Crossdorf, das Osdorfer Festival der 
vielfältigen Begegnungen...

...mit Kunst und Kultur vom 1. bis 15.02.2026
Am 1. Februar ist es wie-
der so weit und das beliebte 
Crossdorf-Festival im Ham-
burger Westen macht – schon 
zum 7. Mal – den Stadtteil Os-
dorf für zwei Wochen zu ei-
nem bunten Festivalgelände. 
Dank der Unterstützung der 
Bezirksversammlung Altona 
und vieler anderer Sponso-
ren konnte wieder ein inte-
ressantes und ansprechen-
des Programm in Alt-Osdorf 
und am Osdorfer Born re-
alisiert werden. Im Bürger-
haus Bornheide beginnt das 
Festival schon eine Woche 
vor der Eröffnung mit einem 
Vorkonzert mit Irischer Musik, 
dem Dingle FolkFest und am 
01.02. beginnt am selben Ort 
mit der feierlichen Eröffnung 
dort auch offiziell das Festi-
val. Als Kooperationspartner 
am Osdorfer Born sind dabei 
die Bücherhalle, der Zirkus 
Abrax Kadabrax, die Schule 
Barlsheide sowie das Born 
Center, das in diesem Jahr 
Ausstellungsort von Graffi-
ti-Kunst junger Menschen 
aus dem Stadtteil sein wird. 
In Alt-Osdorf wird die Kirche 
St. Simeon mit vielen Pro-
grammpunkten bespielt, am 
Montag, dem 02.02. beginnt 
es dort mit dem traditionellen 
Abend der Chöre und setzt 
sich dort fort mit dem Abend 
der Liedermacher und einem 
Folk-Jazz Konzert erster Güte 
in der zweiten Woche. Wieder 
mit einer Lesung und einer ex-
klusiven Film-Preview ist das 
Elbe-Kino beim Festival dabei.
Wie immer gibt es inspirieren-
de und experimentelle Cros-
sover-Konzerte im Festival, so 
zum Beispiel Rockmusik auf 
Celli mit den Bow Brothers 
oder mit einem spannenden 

Begegnungskonzert von Fla-
menco-Musik und persischer 
Musik. Eine große Rolle spielt 
wie immer der Aspekt des ak-
tiven Mitmachens der Men-
schen und Zuschauer hier aus 
dem Dorf beim Tag der Work-
shops am Samstag in der Mitte 
des Festivals oder auch bei 
den begeistert aufgenomme-
nen Abenden der Chöre und 
der Tänze oder beim Boßeln 
„Cross durchs Dorf“. Das jähr-
liche Highlight für Familien mit 
kleineren Kindern ist Crossis 

Kinderfest zur Halbzeit des 
Festivals am Sonntag, dem 
08.02. mit zahlreichen Ange-
boten zum Mitmachen für Kin-
der und Eltern im Bürgerhaus 
Bornheide und im Zirkus Abrax 
Kadabrax. Viele Angebote des 
Festivals kosten nichts und 
sämtliche großen Konzerte 
können günstig mit dem Festi-
valticket für 50 € besucht wer-
den. Zudem gibt es ermäßigte 
Karten für Menschen mit ge-
ringem Einkommen, und somit 
ist es allen Osdorfern und al-
len Gästen aus den Stadtteilen 
drumherum und von weit her 
möglich, Teil der von Jahr zu 
Jahr wachsenden Fangemein-
de dieses Festival der Begeg-
nung zu sein.
Alle weiteren Informationen 
zum Festival auf 
www.crossdorf.de

„Das Geheimnis des Dschungels“ 
im Theater für Kinder

Das Musical „Das Geheimnis 
des Dschungels“ im Theater 
für Kinder in der Max-Brau-
er-Allee in Altona themati-
siert das klimaschädliche 
und skandalöse Abholzen 
des tropischen Regenwal-
des. Wie kann es gelingen, 
ihn zu retten? 
Tief im Dschungel ist ein 
Geheimnis versteckt, wel-
ches gefunden werden muss, 
damit die ratternden Sägen 
keine Bäume mehr fällen 
können. Ein weiser witziger 
Troll aus dem hohen Nor-
den träumt von diesem Ge-
heimnis und macht sich auf 
den Weg. Nur mit Hilfe vieler 
Tiere, wie der klugen Schlan-
ge, des mutigen Tigers, des 
schillernden Papageis und 
mit viel Glück kann die Ret-
tung gelingen. Gemeinsam 
schmieden sie in der Kon-
ferenz der Dschungeltiere 
einen Plan. Sie nutzen die 
verbindende Kraft mitreißen-
der Musik, live gespielter In-
strumente und eingängiger 
Lieder sowie die Magie der 
Träume, um zusammen das 
Geheimnis zu lüften und den 
Dschungel zu retten. „Träu-
me, die sind wahr, das ist 
für uns ganz klar!“, singen 
die Tiere des Dschungels ihr 
Cedo.
Die Bühne ist üppig aus-
gestattet mit blickdicht ste-
henden (Papp-)Bäumen und 
Dschungelpflanzen, zwi-
schen denen sich die Dar-
stellerinnen und Darsteller 
in fantasievollen Kostümen 
sicher zur begleitenden Mu-

sik bewegen und ihre Texte 
sprechen und singen. 
Erdacht und komponiert hat 
das Musical die in Osdorf le-
bende Autorin, Komponistin 
und Theaterregisseurin Bar-
bara Henneberg. Seit Jahren 
ist sie im „Theater für Kinder“ 
(Max-Brauer-Allee in Altona) 
auf und hinter der Bühne 
tätig.  
Die Geschichte zieht die Kin-
der im Publikum in ihren Bann 
und lädt sie ein, sich singend, 
rappend, sprechend und be-
wegend interaktiv am Ge-
schehen zu beteiligen. Eine 
Erfahrung gemeinsamen Han-
delns, die Spaß macht, inspi-
riert und nachwirkt. Die Musik 
und das Geheimnis dieser 
Geschichte zum Schutz der 
Natur berühren und verzau-
bern Kinder und Erwachsene 
in gleicher Weise.
Das Besondere an dem Stück 
ist, dass die Kinder und auch 
die Erwachsenen interaktiv 
mit in die Geschichte ein-
bezogen werden. Dabei hilft 
auch der Troll (Trollbjörn), 
zwei Affen, eine Schlange 
und einige Tiger. Es wird 
viel live Musik (Klavier, Gei-
ge, Akkordeon) gespielt und 
durch viele Lichtstimmungen 
und Projektionen entsteht ei-
ne märchenhafte Atmosphä-
re.                                           rcl 
„Das Geheimnis 
des Dschungels“, 
Sonntag, 1. Februar 2026, 
11 Uhr, Theater für Kinder, 
Max-Brauer-Allee 76, 
Tickets ab 15,90 Euro, für 
Kinder ab 3 Jahren. 

Genesis Frontman Ray Wilson 
im Forum Schenefeld

Ray Wilson, der Ex-Sänger von 
Genesis, präsentiert in seinem 
Konzert im Schenefelder Forum 
die größten Hits der Bandge-
schichte und seiner Solokar-
riere. Facettenreiche Songs-
trukturen aus der progressiven 
Rock-Ära der Band sowie die 
Pop-Hits der 1970er bis 1990er 
Jahre verschmelzen zu den 
unterschiedlichsten Arrange-
ments - eine neue Dimension 
von Genesis, ohne dass die 
Songs ihren Originalcharakter 
verlieren. Garant dafür ist die 
einmalige Stimme von Ray Wil-
son, welcher allein mit dem 
letzten Genesis - Album „Cal-
ling all stations” das viertbest-
verkaufte der Bandgeschichte 
eingesungen hat. 
Ray Wilsons internationale Mu-
sikkarriere begann 1994 mit der 
Grunge-Sensation Stiltskin, als 
er die Charts mit dem Num-
mer-1-Hit ”Inside” stürmte. Der 
Song lief jahrelang als weltwei-
ter TV-Spot der Jeansfirma „Le-
vi’s”. 1997 wurde der Schotte 
dann Mitglied der britischen 
Rocklegende Genesis, wo er 
Phil Collins als Sänger ersetzte. 
Mit dem gemeinsam produzier-
ten Genesis -Album ” Calling 
all stations ” ging es auf eine 
erfolgreiche Stadion-Tournee 
durch ganz Europa und Nord-
amerika. 
Knapp 30 Jahre nach der Ver-
öffentlichung von ”Calling all 
stations”, wird Ray Wilson mit 
seiner Band die besten Stü-
cke hieraus präsentieren. Im 
Repertoire hat er selbstver-
ständlich alle Hits wie ”Congo”, 
”Not about us”, ”Shipwrecked” 

und auch beliebte Livesongs, 
wie beispielsweise ”The divi-
ding line”, welches durch das 
gewaltige Schlagzeugsolo 
und das gigantische Duell der 
Lead-Gitarren heraussticht. Da-
zu gehört natürlich auch der 
Titeltrack ”Calling all stations”, 
welcher neben weiteren Ge-
nesis Klassikern wie ”No son 
of mine”, ”Carpet crawlers”, 
”Mama” und eigenen Liedern 
seiner Solokarriere zum Besten 
gegeben werden. 
Nach der Auflösung von Ge-
nesis spielte Ray Wilson in 
Deutschland u.a. mit Musikgrö-

ßen wie Marius Müller-Western-
hagen und den Turntablerocker. 
Mit den Scorpions und den 
Berliner Philharmonikern stand 
er gemeinsam zum Eröffnungs-
konzert der EXPO- Weltaus-
stellung in Hannover auf der 
Bühne. Seit über 20 Jahren als 
Solokünstler hat Ray 15 Alben 
veröffentlicht und regelmäßig 
über 100 Konzerte pro Jahr in 
Europa und Südamerika ge-
spielt. 
Ray Wilson, der vom „Classic 
Rock Magazin” als einer der 
erstklassigsten Sänger Großbri-
tanniens ausgezeichnet wurde, 

ist bekannt für seine starke 
Bühnenpräsenz und begeis-
ternden Auftritte. Seine Show 
verspricht ein einzigartiges 
Konzerterlebnis für jeden, der 
gute Live-Musik zu schätzen 
weiß. 

Genesis Classic – Ray Wil-
son, Freitag, 13. Februar 2026, 
20 Uhr, FORUM Schenefeld, 
Tickets ab 47,25 Euro inkl. 
VVKs-Gebühr an der Vorver-
kaufsstelle „Timmse & die 
Hörspiele“ in Schenefeld oder 
online über den MACC-Ticket-
shop bei Eventim. 

Foto: Ray Wilson, © Ina Jahn
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Premiere für „Die Steuerklärer - unterwegs“: 

BdSt Hamburg zu Gast beim BdSt 
Hessen - und erstmals auf YouTube
Ein kaiserlicher Dackel-Mantel 
für 4.500 Euro Steuergeld, oh-
ne belastbaren Echtheitsnach-
weis: Dieser ebenso absurde 
wie bezeichnende hessische 
Fall aus dem Schwarzbuch 
stand im Mittelpunkt einer Son-
derfolge des BdSt-Podcasts 
„Die Steuerklärer - unterwegs“ 
(Sonntag, 18. Januar, 15.30 
Uhr). Die Folge markierte gleich 
mehrere Premieren: Erstmals 
war der BdSt Hamburg mit sei-
nem Podcast zu Gast bei einem 
anderen Landesverband - und 
erstmals waren „Die Steuer-
klärer“ nicht nur zu hören, son-
dern auch als Video-Podcast 
zu sehen.
Für diese länderübergreifende 
Ausgabe reiste Sascha Mum-
menhoff (Landesvorsitzender 
des BdSt Hamburg) nach Wies-
baden zum Bund der Steuer-
zahler Hessen. Dort diskutierte 
er mit den hessischen Referen-
tinnen Eva Kugler und Chris-
tina Lehr besonders kuriose 
und zugleich symptomatische 
Fälle öffentlicher Verschwen-
dung. Ausgestrahlt wird die 
Folge nicht nur auf den be-
kannten Podcast-Plattformen, 
sondern erstmals auch über 
den YouTube-Kanal des BdSt 
Hessen. Dort sind zahlreiche 
Erklärvideos, Steuertipps und 
Schwarzbuch-Fälle zu sehen. 
Das von Eva Kugler präsen-
tierte Schwarzbuch-Highlight 
sorgte für Kopfschütteln: Das 
Land Hessen erwarb für 4.500 
Euro Steuergeld einen Man-
tel, der angeblich „Erdmann“, 
dem Lieblingsdackel von Kaiser 
Wilhelm II., gehört hat. Einen 

belastbaren Nachweis für die 
Echtheit des Stücks gibt es bis 
heute nicht. Besonders pikant: 
Die Rechtfertigung lautete sinn-
gemäß, man halte das Objekt 
auch dann für wertvoll, wenn 
die Geschichte dahinter nicht 
stimmen sollte - „wenn es nicht 
wahr ist, dann ist es gut erfun-
den“.
Neben dem Dackel-Mantel ging 
es in der Crossover-Episode 
um weitere Beispiele fragwür-
diger Ausgaben, etwa um indi-
viduell angefertigte Sitzmöbel 
im Klemmbaustein-Design für 
rund 223.000 Euro in der Stadt 
Eschwege. Der Dialog machte 
deutlich: Die Muster gleichen 
sich, unabhängig von Bundes-

land oder Kommune.
„Diese Folge steht für einen 
neuen Schritt im Podcast“, sagt 
Sascha Mummenhoff. „Erst-
mals arbeiten zwei Landesver-
bände so eng zusammen, und 
erstmals nutzen wir zusätzlich 
einen starken Video-Kanal. Der 
BdSt Hessen zeigt seit Jahren, 
wie zeitgemäße Öffentlichkeits-
arbeit funktioniert. Davon profi-
tieren am Ende alle, die genau-
er hinschauen wollen, wofür ihr 
Geld ausgegeben wird.“
Außer dem Unterhaltungswert 
hat der Podcast eine zentrale 
Botschaft: Ärgern allein reicht 
nicht. Bürgerinnen und Bürger 
sollten verdächtige Ausgaben 
melden - möglichst früh. „Im-

mer besser gestern als mor-
gen melden“, rät Christina Lehr. 
Denn nur so lassen sich Fehl-
entwicklungen stoppen, bevor 
aus fragwürdigen Entschei-
dungen teure Dauerprobleme 
werden.
Der BdSt-Podcast „Die Steu-
erklärer“ ist auf allen gängigen 
Plattformen wie Apple Pod-
casts, Spotify und Amazon Mu-
sic verfügbar. 
Die neue Folge erscheint zu-
sätzlich als Video auf dem You-
Tube-Kanal des BdSt Hessen.

Hier geht es zum Podcast:
https://anchor.fm/bdst-hh
oder auf YouTube:
www.youtube.com/BdStHessen

Austausch der Steuerwächter: Sascha Mummenhoff (BdSt Hamburg) zu Gast bei Eva Kugler 
(rechts) und Christina Lehr vom BdSt Hessen im Podcast-Studio in Wiesbaden.    © BdSt Hamburg

Bundesregierung beschließt neues E-Auto-Förderprogramm

Landesverband des Kfz-Gewerbes 
Schleswig-Holstein nimmt Stellung
Die Bundesregierung hat sich 
auf die Eckpunkte des neu-
en E-Auto-Förderprogramms 
für Privatpersonen geeinigt. 
Ab dem 1. Januar 2026 kön-
nen Haushalte mit einem zu 
versteuernden Jahreseinkom-
men von bis zu 80.000 Euro 
(plus 5.000 Euro pro Kind) För-
dermittel von 1.500 bis 6.000 
Euro für den Kauf oder das 
Leasing eines neuen Elektro-
autos, Plug-in-Hybrids oder 
Range-Extenders beantragen. 
Die Förderung gilt rückwirkend 
für Neuzulassungen ab dem 1. 
Januar 2026. Das Online-Por-
tal für Anträge soll im Mai 2026 
freigeschaltet werden.

Förderdetails im Überblick:
Förderfähige Fahrzeuge: 
Reine Batterie-Elektroautos, 
Plug-in-Hybride (max. 60 g 
CO2/km oder mind. 80 km 
elektrische Reichweite) und 
Range-Extender.
Basisförderung: 3.000 Euro 
für Elektroautos, 1.500 Euro 
für Plug-in-Hybride/Range-Ex-
tender.
Soziale Staffelung: Haushalte 
mit bis zu 60.000 Euro Ein-
kommen erhalten 1.000 Euro 
Aufschlag, bei bis zu 45.000 
Euro weitere 1.000 Euro. Pro 
Kind gibt es 500 Euro extra 
(max. 1.000 Euro).
Förderzeitraum: 2026 bis 
2029, geschätzte 800.000 
Fahrzeuge bei einem Förder-
volumen von drei Milliarden 

Euro.
Jan-Nikolas Sontag, Ge-
schäftsführer des Landes-
verbandes des Kfz-Gewer-
bes Schleswig-Holstein, 
kommentiert: „Endlich ist die 
Hängepartie vorbei. Dass die 
Bundesregierung bereits am 
28. November ihre Pläne ver-
öffentlichte und erst heute, 
fast zwei Monate später, ei-
ne Einigung erzielt wurde, hat 
zu massiver Verunsicherung 
geführt. In dieser Zeit gab es 
kaum Vertragsabschlüsse für 
private Elektrofahrzeuge. Be-
sonders problematisch ist, 
dass das Antragsportal erst im 
Mai freigeschaltet wird – eine 
unnötige Verzögerung.
Kritisch sehe ich auch, dass 
der Zeitpunkt der Zulassung 
förderrelevant ist. Wer jetzt 
einen Vertrag abschließt, weiß 
oft nicht, wann das Fahrzeug 
geliefert wird. Das birgt Risi-
ken, besonders gegen Ende 
des Förderzeitraums. Zudem 
fehlt die Einbeziehung ge-
brauchter E-Fahrzeuge. Hier 
hätten Ladekarten als För-
derinstrument eine sinnvol-
le Lösung sein können – ein 
Vorschlag, der leider ignoriert 
wurde.
Die soziale Komponente der 
Förderung ist grundsätzlich zu 
begrüßen. Ob die Zielgrup-
pe tatsächlich neue Fahrzeu-
ge kauft oder least, bleibt je-
doch abzuwarten. Hier wäre 
eine Förderung für gebrauchte 

Fahrzeuge zielführender ge-
wesen.“

Hintergrund: Das Programm zielt 
darauf ab, Elektromobilität für Pri-
vatpersonen attraktiver zu machen 
und die heimische Automobilindu-

strie zu stärken. Bundesumweltmi-
nister Carsten Schneider betonte, 
dass 80 Prozent der 2025 neu 
zugelassenen E-Autos aus europä-
ischer Produktion stammten – ein 
Zeichen für die Wettbewerbsfähig-
keit der Branche.

Jan-Nikolas Sontag, Geschäftsführer des Landesverbandes des 
Kfz-Gewerbes Schleswig-Holstein

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91

Elektrotechnik | Photovoltaik | Wallboxen
Jan Gerckens Ihr Elektromeister
Pinneberger Straße 48 | 25462 Rellingen
04101 34155 | www.jangerckens.de

Gartenbau | Gartenpflege | Pools und Teiche
André Zimpel, Borgmann Garten- und Landschaftsbau GmbH
Dorfstraße 52 | 25462 Rellingen
04101 78780 | www.borgmann-garten.de

Glasermeister | Fenster | Duschwände | Glasmöbel
Jörg Hauschild, Glaserei Hauschild
Baumacker 3a | 22523 Hamburg
040 57193887 | www.glaserei-hauschild.de

Schönes Wohnen | Polster | Fensterdeko | Bodenbeläge
Rudolf Meyer, Raumdesign Rudolf Meyer
Wedeler Landstraße 53G | 22559 Hamburg
040 812392 | www.raumdesign-meyer.de

Gebäudesanierung | Maurer- Stahlbetonarbeiten | Zimmermeister
Sascha Kolasius, Bauunternehmung Kolasius GmbH
Butenring 6 | 25479 Ellerau
040 37082774 | www.bauunternehmung-kolasius.de

Hausdächer | Bau und Sanierung
Thomas Rieck, Dachdeckermeister Thomas Rieck GmbH
Dannenkamp 32 | 22869 Schenefeld
040 8703304 | www.rieck-dach.de

Abscheidertechnik | Neubau & Sanierung | Inspektion
Torsten Hampel, Abscheidertechnik Nord
Doerriesweg 14 | 22525 Hamburg
040 604298690 | www.abscheidertechnik-nord.de

Die NordExperten empfehlen ihre Händler und Dienstleister

Unternehmensberater für Personalentwicklung
Thorsten Uebler – K.O.P.S. consulting GmbH
Süntelstraße 111 | 22457 Hamburg
040 209 76 252 | www.kopscon.de

Architektur und Energieberatung
Lukas Held – HELD Architekten
Köppenstraße 9 | 22453 Hamburg
040 467 753 92 | www.heldarchitekten.de

Immobilienverkauf | Mietersuche | Immobilienverwaltung
Jürgen Bötticher – Westimmobilien
Lornsenstraße 86 | 22869 Schenefeld
040 840 557 79 | www.westimmobilien.de

Alles für Ihren gesunden Schlaf
Martin Demnitz – BETTENLAND echt.besser.schlafen.
Industriestraße 2+4 | 25469 Halstenbek
04101 473 100 | www.bettenland-halstenbek.de

Ganzheitliche Gesundheit 
Hellmuth Freyer – Freyklang-Zentrum für Gesundheit
Dockenhudener Chaussee 16 | 25469 Halstenbek
04101 805 60 30 | www.freyklang-zentrum.de

Unterhaltungselektronik | Haushaltsgeräte | Verkauf & Service
Oliver Gessner – EP:Gessner
Lornsenstraße 94 | 22869 Schenefeld
040 830 55 44 | www.ep-gessner.de

IT-Infrastruktur | Netzwerklösungen | Digitale Arbeitsplatzsysteme
Dominik Willers – DWI. IT-Solutions
Rethwiese 19 | 25421 Pinneberg
04101 854 8371 | www.dwi-itsolutions.de

Wohnungsauflösung und Entrümpelung | Nachlassankauf
Thomas Reber – REBER RÄUMT
Thiensen 9 | 25373 Ellerhoop
04120 809 90 39 | www.reber-raeumt.de

Marketing – Starke Ideen, konsequent umgesetzt
Thomas Dobberstein – Dobberstein Marketing Consulting
Friedrich-Hebbel-Str. 20 | 22869 Schenefeld
0151 1949 7782 | www.dobberstein-mc.de

Die NordExperten empfehlen ihre Handwerker



Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Am Sonntag, 22. Februar, 
verwandelt sich das Born 
Center von 8 bis 16 Uhr wie-
der in ein Paradies für Floh-
marktfreunde. Beim großen 
Februar-Flohmarkt warten 
vielseitige Stände, gemütli-
ches Stöbern und jede Men-

ge Entdeckungen auf neu-
gierige Besucherinnen und 
Besucher.
Der Flohmarkt im Born Cen-
ter hat sich längst zu ei-
nem beliebten Treffpunkt in 
Osdorf und Umgebung ent-
wickelt. Zwischen Second-
hand-Schätzen, Alltagsge-
genständen und Kuriositäten 
vergangener Jahrzehnte las-
sen sich nicht nur Schnäpp-
chen machen, sondern oft 
auch persönliche Geschich-
ten entdecken. Für das leib-
liche Wohl ist wie immer ge-
sorgt: Ein Schwenkgrill und 
weitere kulinarische Angebo-
te laden zum Verweilen ein.
Wer selbst verkaufen möchte, 
kann jetzt noch freie Stände 
buchen. Anwohnerinnen und 
Anwohner mit der Postleit-
zahl 22549 profitieren dabei 
von einem besonderen Ange-
bot: Bei einer Buchung von 
drei Metern im Außenbereich 
bietet der Veranstalter einen 
Rabatt von 1 Meter kostenlos.
Ob als Verkäufer oder Käufer, 
ob zum Trödeln, Stöbern oder 
einfach zum Genießen der At-
mosphäre – der Flohmarkt im 
Born Center bietet für alle et-

was und verspricht in diesem 
Februar einen lebendigen Tag 
voller Entdeckungen.

Flohmarkt
Wann: Sonntag, 22.02.2026, 
8 – 16 Uhr (Aufbau 6 – 8 Uhr)
Wo: Born Center, Bornheide 
55, 22549 Hamburg-Osdorf
Veranstalter: 
Menschen & Märkte, 
flohmarkt@mumverlag.de,
Tel.: 040 53004711

Am Mittwoch, 28. Januar, findet von 14 bis 16 Uhr im Born Center 
der nächste „Mittwoch der seelischen Gesundheit“ statt. Die Ver-
anstaltungsreihe bietet Raum, sich über psychische Gesundheit 
zu informieren, Unterstützungsangebote kennenzulernen und mit 
Fachleuten ins Gespräch zu kommen.
Verschiedene Einrichtungen und Fachstellen aus dem Gesund-
heits- und Sozialbereich stellen vor Ort ihre Angebote vor und 
beraten Interessierte individuell. Das Ziel ist es, Wege zu mehr 
seelischer Gesundheit aufzuzeigen, Zugänge zu Hilfen zu erleich-
tern und den Austausch im Stadtteil zu fördern.

Beratungsangebot

Mittwoch der seelischen 
Gesundheit

Trödeln, Stöbern, Entdecken 

Großer Februar-Flohmarkt im Born Center

Ab Montag, 05.01. in Ihrer  
NKD-Filiale und auf NKD.com!

NK
D 

De
ut

sch
lan

d G
m

bH
 • B

üh
lst

ra
ße

 5–
7 •

 95
46

3 B
ind

lac
h

PRAKTISCHE
KÜCHENHELFER

2026_NKD_Centeranzeige_Januar_45x92mm_DE.indd   111.12.25   14:15

 

MITTWOCH 
DER SEELISCHEN 

GESUNDHEIT 
Jeden letzten Mittwoch im Monat  
von 14 bis 16 Uhr im Born Center 

Informationen, Rat und Hilfen für psychisch 
belastete Menschen und Angehörigen. 

Beratende Einrichtungen sind an diesem Tag für 
Sie im Born Center.  

Bitte achten Sie auf die Ankündigungen im Born 
Center. 

 
Every last Wednesday of the month from 2 pm to 4 pm at the Born 
Center. Information, advice, and support for people experiencing 
mental health challenges and their families! Advisory services will be 
available for you at the Mercado on this day. 
Please pay attention to the announcements at the Born Center. 

V.i.S.d.P.: Bezirksamt Altona, Fachamt Gesundheit, Behringstraße 122, 22763 Hamburg 

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück
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Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz,
Antikhaus Udolf, 

Luruper Hauptstr. 298, Hamburg,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz.

Wir bitten um Beachtung!

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen
Auflage 35.000
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Frank A. Bastian
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Hamburg/Schleswig-Holstein
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Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die
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übernehmen wir keine Haftung!
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übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.
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Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
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Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen 
dürfen trotz „Keine Wer-
bung“-Aufkleber eingewor-
fen werden. Sie enthalten 
redaktionelle Inhalte, gelten 
daher nicht als Werbung. 
Hier hilft nur schriftlicher 
Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Reisebüro HANSA Flug- und Ferienreisen
Elbgaustrasse 118 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 – 84 55 55 · E-Mail: reisebuerohansa@web.de 
Internet: www.rsbhansa.de

Heike 
Czwallinna
Inhaberin

Gehen Sie 
mit uns auf 
Reisen...
Viele Interessante 
Angebote zur Auswahl. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Wedel 04103/80 33 903

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Fotograf 
hat im Januar 

Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

PRIVAT: Suche Eigentumswohnung
in Lurup, Eidelstedt, Schnelsen, 
Osdorf, Schenefeld 

 040-607 746 74 

Kaufe unkompliziert, 
kompetent und fair!
Porzellan, Bücher, Römergläser,
Münzen, Schmuck aller Art
(auch def.), Tafelbestecke (auch
versilbert), Military 1. u. 2. WK,
Armband- und Taschenuhren,
Puppen, ganze Nachlässe, so-
fortige Barauszahlung vor Ort,
u. v. mehr. Bitte alles anbieten!

Pinneberg, Tel. 0177-272 30 48

Suche Gobelinbilder oder 
Gobelinkissen.

Tel. 0152/521 68 464

Pianohaus Puttfarken
Ihr Fachgeschäft für Klaviere und Flügel muss
Leider aus persönlichen Gründen räumen.

Totalausverkauf 
wegen 
Geschäftsaufgabe

Ihre Chance für ein geprüftes und gestimmtes Instrument zum
einmaligen Superpreis! Bitte rufen Sie an zur Terminabstimmung.
Wientapperweg 13   22589 Hamburg Tel. 040 874480 oder 01778744801   

Achtung: Schulen, Kirchen und 
Kindergärten, Seniorenheime!
Billiger und besser geht nicht.

Plus nächste Stimmung gratis!

Achtung! Kaufe alles an Trödel & 
Antiquitäten z. B. Porzellan, Kris-
tall, Zinn, Orden, Münzen, Schall-
platten, Uhren, Gemälde, Bücher, 
Schmuck, Bekleidung, Puppen, 
Modellspielzeug, Näh- & Schreib-
maschinen, Briefmarken.
Alles anbieten! Faire Barzahlung! 
 0163/227 91 99 - Frau Franz

Gärtner übernimmt zu Festpreisen: 
Bäume schneiden, kleinere Bäume 
fällen, Hecken- und Sträucher 
schneiden, Wurzelwerk entfernen, 
Gartenpflege, Zäune montieren/
demontieren, Hecken, Sträucher 
versetzen, Gartenabfälle aufneh-
men & abfahren. 

Tel. 0176-347 178 79

Finderlohn!!!
Goldene Panzerkette mit 
Ring am 13.01.2026 im 
SportsClub Schenefeld 
verloren. Der goldene Ring 
hat innen eine Gravur: 
„Kirsten 16.02.2003 oder 
16.02.03“. Der Ehering hat 
einen hohen emotionalen 
Wert für uns. Wer den Ring 
oder die Kette gefunden 
hat, bitte melden unter

Tel. 0172-148 79 16

Kundenzentrum Blankenese: 
Senat will Öffnungszeiten massiv reduzieren!
Derzeit ist das Kundenzentrum 
Blankenese vom Senatsamt 
Hamburg Service am Sülldorfer 
Kirchenweg montags bis freitags 
noch jeweils von 7 bis 19 Uhr ge-
öffnet. Das macht in der Summe 
60 Stunden pro Woche. Doch laut 
der für die Bezirke zuständigen 
Finanzbehörde werden sich die 
Beratungszeiten ab dem „zweiten 
Quartal“, also ab April, drastisch 
verringern und zwar auf dann nur 
noch 34 Stunden die Woche.
Die von Andreas Dressel (SPD) 
geführte Behörde für Finanzen 
und Bezirke begründet diese Kür-
zungsmaßnahme mit der angeb-

lich vom Publikum gewünschten 
„Digitalisierung“ und verweist 
zudem auf wirtschaftliche „Rah-
menbedingungen“: „Nicht zuletzt 
verfolgt eine moderne, zukunfts-
gerichtete Verwaltung das Ziel, 
sich an den finanzwirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen auszurich-
ten.“
Dazu erklärt Bezirksabgeordne-
ter Karsten Strasser (DIE LINKE): 
„Diese Kürzung trifft besonders 
jene, die über keinen Internetan-
schluss verfügen und auf persön-
liche Beratung angewiesen sind. 
Mit der massiven Reduzierung der 
Öffnungszeiten im Bürgerservice 

Blankenese bleibt der rot-grüne 
Senat seiner Linie treu, bei den 
Bürgern zu sparen, die über ihre 
Steuern die Verwaltung finanzie-
ren. Im Hamburger Westen hat 
dieses Vorgehen schon Tradition, 
ich erinnere nur an die Schließung 
der Ortsdienststelle in Lurup.“ Ein 
Antrag der Fraktion DIE LINKE, 
in dem „die Aufrechterhaltung 
des bisherigen Serviceangebots 
gegenüber den rund 140.000 
Einwohnern in Altonas Westen“ 
gefordert wird, fand eine breite 
Mehrheit im Hauptausschuss des 
Bezirks. Nur die SPD-Fraktion Al-
tona stimmte gegen den Antrag.
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

„Winter Light Night“ lockte 
Hunderte zum Forschungslaser

„Winter Light Night“ des Eu-
ropean XFEL in Schenefeld 
faszinierte mit einem Angebot 
für die ganze Familie alle Al-
tersklassen. Zahlreiche Gäste 
nutzten die „Winter Light Night“ 
auf dem Campus des European 
XFEL für einen Ausflug in die 
spannende Welt der Wissen-
schaft. Rund um das Light-
house – dem Wissenschafts-
erlebniszentrum des größten 
Röntgenforschungslasers der 
Welt in Schenefeld – hatten 
Teams der Forschungseinrich-
tung Aktionen, Vorträge und 
Mitmach-Experimente zum 
Thema Licht vorbereitet.
Zu den begehrtesten Attrakti-
onen gehörte das Live-Light-
Painting des Fotokünstlers 
Ulrich Pietsch. Dieser baute 
Besucherinnen und Besucher 
als Motive in seine fast magisch 
beleuchteten Langzeitaufnah-
men ein. Im Lighthouse-Audi-
torium nahmen die Vorträge der 
European XFEL Wissenschaft-
ler Dr. Jan Grünert und Dr. Peter 
Zalden ihre Zuhörer mit in Ihre 
Arbeit an den Experimentier-
stationen der Anlage. Dort er-
möglicht das Röntgenlicht, das 
im 3,4 Kilometer langen Tunnel 
erzeugt wird, einzigartige Ein-
blicke in den Nanokosmos. 
Vor dem Auditorium boten 
VR-Brillen die Möglichkeit, vir-
tuell den Elektronenbeschleu-
nigertunnel zu durchlaufen. Die 

High-Tech-Experimentierstatio-
nen konnten die Besucherinnen 
und Besucher auf geführten 
Touren durch die unterirdische 
Experimentierhalle erkunden. 
Dort führen Forschende aus 
aller Welt Hand in Hand mit 
Teams von European XFEL ihre 
Versuche durch.
Erste eigene Schritte in die 
Welt der Naturwissenschaften 
ermöglichten die Mitmach-Ex-
perimente Kindern und ande-

ren Interessierten im European 
XFEL Hauptgebäude. Lehrkräf-
te der Xcool Lab Klassenlabore 
im Lighthouse und Mitarbei-
tende der wissenschaftlichen 
Gruppen des Forschungslasers 
zeigten mit interaktiven Versu-
chen, in denen Licht eine wich-
tige Rolle spielte, faszinierende 
Phänomene aus Physik und 
Biologie. 
Für Staunen sorgten auch das 
Fotografie-Projekt „Icons of 

Research“ von Christian Lü-
nig und die interaktive Wissen-
schafts-Dauerausstellung im 
Lighthouse. 
Wer die „Winter Light Night“ 
verpasst hat, hat während 
der Öffnungszeiten des Ligh-
thouse Wissenschaftserleb-
niszentrums die Gelegenheit, 
die Forschungsanlage in der 
interaktiven Dauerausstellung 
oder auf geführten Touren zu 
erleben.

Die vielen Mitmachversuche eröffneten der ganzen Familie den Einstieg in ein ganzes naturwissen-
schaftliches Universum.                                                                                                         Fotos: European XFEL

Einfache physikalischen Experimente zum Thema Licht faszinierten die 
jüngeren (und älteren) Gäste bei den Xcool Lab Experimenten.

Bei den geführten Touren durch die unterirdische Experimentierhalle kamen 
die Teilnehmenden den Experimentierstationen ganz nah. 

Verschiedene wissenschaftliche Gruppen von European XFEL stellten die physikali-
schen Phänomene hinter ihrer Arbeit in leicht verständlichen Versuchsaufbauten vor. 

Wie mit den Detektoren des European XFEL ultraschnelle Prozesse sichtbar gemacht werden 
können erklärte European XFEL Wissenschaftler Dr. Peter Zalden in seinem Vortrag im Auditorium. 



txn. Dunkelheit, feuchte Straßen 
und sinkende Temperaturen – 
der Winter stellt die elektrischen 
Systeme im Auto auf eine harte 
Probe. Besonders die Starter-
batterie gerät in der kalten Jah-
reszeit schnell an ihre Grenzen: 
Nach ADAC-Angaben war sie im 
vergangenen Jahr bei fast 45 Pro-
zent aller Pannen die Ursache. Ei-
ne entladene Batterie zählt damit 
zu den häufigsten Ausfallgründen 
im Straßenverkehr – noch vor Rei-
fenpannen oder Motorschäden.
Was viele nicht wissen: Schon 
wenige Minuten mit eingeschal-
teter Zündung und Heizung bei 
stehendem Motor können bei äl-
teren Batterien ausreichen, um 
den folgenden Startvorgang zu 
verhindern. Besonders anfällig 
sind Fahrzeuge, die überwiegend 
auf Kurzstrecken bewegt werden 
– hier hat die Batterie kaum Gele-
genheit, sich vollständig zu laden.
Neben der Stromversorgung ist 
die Beleuchtung des Autos in 
der dunklen Jahreszeit beson-
ders wichtig. Bei Regen, Nebel 
oder Schneeschauern kann ein 
defektes oder falsch eingestelltes 
Lichtsystem zur ernsten Gefahr 
werden. Viele Kfz-Werkstätten 
bieten deshalb im Herbst einen 
kostenlosen Lichttest an, bei dem 
Scheinwerfer, Blinker, Brems- und 
Rücklichter sowie die Leucht-
weitenregulierung überprüft und 
bei Bedarf eingestellt werden. 
Das ist wichtig, um den entge-

genkommenden Verkehr nicht zu 
blenden und die eigene Sicht zu 
verbessern.
Schlieren auf der Frontscheibe, 
ruckelnde Wischerarme oder von 
innen beschlagene Scheiben sind 
ebenfalls Warnzeichen. Wenn die 
Wischerblätter der Scheibenwi-
scher nicht mehr sauber arbei-
ten, sollten sie ausgetauscht wer-
den. Um beschlagene Scheiben 
schnell wieder freizubekommen, 
ist eine funktionierende Klimaan-
lage wichtig.
Beim Wintercheck fürs Auto soll-
te auch der Versicherungsschutz 
überprüft werden. Besonders in 
der kalten Jahreszeit ist ein um-
fassender Schutzbrief sinnvoll. 
Er kann im Notfall entscheiden-
de Unterstützung bieten – etwa 
bei einer Panne, einem Unfall 
oder bei Startproblemen. Zu den 
zentralen Leistungen gehören 
die Pannenhilfe direkt am Scha-
densort, der Abschleppdienst 
zur nächstgelegenen Werkstatt 
sowie die Organisation eines Er-
satzfahrzeugs oder einer Hotel-
übernachtung, wenn die Weiter-
fahrt nicht möglich ist. Wer mit 
seinem Kfz-Versicherungsschutz 
unzufrieden ist, kann ihn bis zum 
30. November ohne Angabe von 
Gründen kündigen und für das 
kommende Jahr zu einem ande-
ren Anbieter wechseln.

Mehr Informationen unter www.
barmeniagothaer.de.

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91
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Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

AUT   +SportAUT   +Sport

      
     

    

          
       

 
 

  

 

  
   

 

 

  

         
      

      

      
     
      

 
 

   

AUTOHAUS ELBGEMEINDEN GMBH & CO. KG
Osterbrooksweg 89 • 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 8393980
www.autohaus-elbgemeinden.de

3 Marken – Ein Partner!
VORFÜHRWAGEN, TAGESZULASSUNGEN und JAHRESWAGEN mit riesigem Preisvorteil! 

Alle mit Werksgarantie · Günstige Finanzierungen ohne Anzahlung möglich!

Dacia Bigster Hybrid 155 Extreme
Neufahrzeug, Kilometerstand: 20 km, Leistung: 80 kW (109 PS), Farbe: Grau,
Klimaautomatik, Front- und Seiten-Airbags, Panoramadach
CO₂-Klasse C,  Verbrauch 4,7 l,  (kombiniert)l/100 km 106g/km

26.980,-
34.980,- 

Renault Scenic III Grand 
Erstzulassung: 04/2015, Kilometerstand: 79.038 km, Leistung: 96 kW (131
PS), Farbe: Schwarz, Klimaautomatik, Einparkhilfe hinten, Airbag rundum,
BOSE Edition, Navi, Winterräder

10.890,-

Renault Captur II Techno mild Hybrid 160 EDC
Erstzulassung: 10/2024, Kilometerstand: 500 km, Leistung: 116 kW (158
PS), Farbe: Schwarz, Klimaautomatik, Front- und Seiten-Airbags
CO₂-Klasse D,  Verbrauch 5,9 l,  (kombiniert)l/100 km 134g/km

16.980,-

Dacia Sandero III Expression  
Erstzulassung: 07/2025, Kilometerstand: 20 km, Leistung: 74 kW (101 PS),
Farbe: Weiß, Klimaanlage, Kamera vorne und hinten, Airbag rundum
CO₂-Klasse D,  Verbrauch 6,5 l,  (kombiniert)l/100 km 106g/km

26.980,-

Honda Jazz 1.5 i-MMD Hybrid Elegance 
Erstzulassung: 08/2025, Kilometerstand: 550 km, Leistung: 79 kW (107 PS), Farbe:
Weiß, Hybrid, Klimaautomatik, Automatik, Kamera vorne/hinten, Airbag rundum
CO₂-Klasse C,  Verbrauch 4,5 l,  (kombiniert)l/100 km 102g/km

16.980,-

Renault Clio ECO-G 100 Techno 
Erstzulassung: 03/2023, Kilometerstand: 9.500 km, Leistung: 73 kW (99 PS),
Farbe: Schwarz, Klimaautomatik, Einparkhilfe hinten, Airbag rundum, Autogas
LPG

U N S E R E  G Ü N S T I G S T E N  G E B R A U C H T W A G E N

PROBEFAHRT MÖGLICH

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR MIT LIVE MUSIK
AM SONNABEND, 24. JANUAR 2026 AB 9.30 – 14 UHR

Liebe Kunden und Freunde des Autohaus Elbgemeinden!
Wir wollen mit Ihnen das junge Jahr begrüßen und Sie zu einem Klönschnack, interessanten Neuigkeiten und Angeboten aus
der RENAULT, DACIA und HONDA Autowelt einladen (9.30 bis ca. 14 Uhr).
Es erwartet Sie ein Vormittag voller Genuss, Unterhaltung und Gespräche rund ums Auto. Das Highlight des Tages: Live-Musik mit

der Band „Time For Folk“ – genießen Sie tolle Songs in entspannter Atmosphäre! 

Unsere weiteren Highlights an diesem Tag:
•  Verlosung attraktiver Preise (Kauf von Losen für den guten Zweck)
•  Sonderaktionen auf viele Aktionsfahrzeuge
•  30% Rabatt auf Zubehör oder Ganzjahresreifen beim Kauf eines 

Neu- oder Gebrauchtwagens

Verbringen Sie einen gemütlichen Vormittag bei uns, plaudern Sie mit uns und
lassen Sie sich musikalisch verwöhnen.

Wir freuen uns sehr, Sie bei diesem 
besonderen Event begrüßen zu dürfen!

Wintercheck für Sicht und Elektrik
Ohne Panne durch die kalte Jahreszeit

txn. Wer mit gut eingestellter Beleuchtung, wintertauglichen Rei-
fen und angepasster Fahrweise unterwegs ist, kommt sicherer 
durch die dunkle Jahreszeit
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113. Stadtderby: HSV zu Gast am Millerntor   
Nach dem 0:0-Remis gegen Borussia Mönchengladbach zum Rückrun-
denstart der laufenden Bundesliga-Saison steht für den Hamburger SV 
am Freitagabend (Anstoß um 20.30 Uhr )ein ganz besonderes Spiel an: das 
Hamburger Stadtderby. Zum 113. Mal findet das prestigeträchtige Duell 
um die Vorherrschaft in Hamburg statt. Die Gesamtbilanz spricht dabei 
deutlich für den HSV: 70 Siege, 17 Remis und 25 Niederlagen. Zugleich 
haben die Rothosen noch eine Rechnung mit dem Stadtrivalen offen. Im 
Hinrundenspiel siegten die Braun-Weißen verdient mit 2:0 (1:0) im Volks-
parkstadion. Die 
Kiezkicker sind 
damit neben dem 
VfL Wolfsburg bis 
dato das einzige 
Bundesliga-Team, 
das in dieser 
Spielzeit alle drei 
Zähler aus der 
HSV-Spielstätte 
entführen konnte.   
Deutschlandweit werden sich am Freitagabend die Augen der Fußballfans 
auf das Hamburger Derby richten. Denn die 63. Bundesliga-Saison ist die 
erste ohne ein Derby im Ruhrgebiet. Zugleich gibt es erstmals seit der 
Saison 2022/23 wieder ein Stadtderby. Damals duellierten sich die Berliner 
Clubs Union und Hertha. Das Hamburger Stadtderby gibt wiederum nach 
der Saison 2010/11 erstmals sein Comeback in der Eliteklasse des deut-
schen Fußballs.  Foto: HSV_Witters

Wahl zum „Tor des Jahres“ mit HSV-Beteiligung   
Sie zählt ein Stück weit zum deutschen Fußball-Kulturgut: die Aus-
zeichnung „Tor des Monats“ der ARD-Sportschau. Seit 1971 wählen die 
Zuschauer der Sportsendung Monat für Monat die besten und spektaku-
lärsten Tore – die 
Ausze ichnung 
gilt in Fuß-
ball-Deutschland 
als renommier-
teste ihrer Art. 
HSV-Innenvertei-
diger Luka Vus-
kovic konnte mit 
seinem Traumtor 
per Skorpion Kick 
aus dem Nordderby gegen Werder Bremen (3:2) die Wahl im Monat De-
zember 2025 gewinnen. Zum 15. Mal ist damit ein HSV-Treffer in fast 55 
Jahren dieses Wettbewerbs ausgezeichnet worden. 
Und damit nicht genug: Der 18-jährige Kroate hat nun die Chance, als 
erster HSV-Profi überhaupt auch die Auszeichnung zum „Tor des Jahres“ 
abzuräumen. Bei dieser Wahl, die auf www1.sportschau.de/tdm/tdj noch 
bis zum 25. Januar um 24 Uhr läuft, treten die zwölf jeweiligen Torschützen 
des Monats gegeneinander an. 
Jetzt abstimmen und den insgesamt 54. Torschützen des Jahres küren!  
Foto: HSV_Witters

Nach Spielabsage: HSV spendet Verpflegung an Hilfseinrichtungen  
Tolle Aktion: Nach der kurzfristigen Absage des Heimspiels gegen Bayer 
04 Leverkusen in der Vorwoche hat der Hamburger SV vorbereitete Spiel-
tagsverpflegung umgehend an Hamburger Hilfseinrichtungen gespendet.
Die bereits pro-
duzierten Spei-
sen wurden mit 
Unterstützung 
von HSV-Mitar-
beitenden, dem 
Stadioncaterer 
Aramark und Eh-
renamtlichen ver-
teilt. „Als Verein 
tragen wir eine 
Verantwortung, die über den Fußball hinausgeht. Gerade in besonderen 
Situationen wie dieser ist es für uns als HSV selbstverständlich, schnell 
zu handeln und eine Lösung zu finden. Für uns war klar, verantwortungs-
bewusst zu handeln und die vorbereiteten Speisen weiterzugeben, um 
andere Menschen zu unterstützen“, betont HSV-Vorstand Eric Huwer.
Unterstützt wurden unter anderem Pik As, die Hamburger Wärmestube, 
die Bahnhofsmission, das Winternotprogramm sowie die Hamburger Tafel 
und foodsharing e. V.. Insgesamt konnten rund 750 Menschen versorgt 
werden. Foto: HSV

Pflichtspielauftakt 2026: HSV-Frauen empfangen Essen  
Zurück aus der Winterpause: Am Sonntag (25. Januar, Anstoß um 16 Uhr) 
kehren die Fußballerinnen des HSV in den Ligabetrieb zurück. Im Volkspark-
stadion kommt es gegen die SGS Essen zum Start ins Jahr 2026 zum Duell 
mit dem direkten Tabellennachbarn. Für das Team von Trainerin Liese Bran-
cao geht es um wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt. Nach vier 
intensiven Wochen der Wintervorbereitung und einem zuletzt erfolgreichen 
4:3-Testspielsieg gegen Liga-Konkurrent Union Berlin ist die Vorfreude auf 
das erste Pflichtspiel des Jahres im eigenen Wohnzimmer groß. Erstmals 
mit dabei sind dann auch die Winterneuzugänge Lea Paulick (Eintracht 
Frankfurt), Paulina Bartz (Bayer 04 Leverkusen) und Gloria Sliskovic (Juven-
tus Turin). 
Tickets für die 
Partie gegen 
die SGS Essen 
gibt es ab zehn 
Euro im HSV-Ti-
cketshop. Pro 
Erwachsenenti-
cket können zwei 
Kinder kostenlos 
mi tgenommen 
werden. Foto: 
HSV_Witters

HSV-Corner

Basketball: Starten BG West-Herren eine Serie?
„Neues Jahr, neues Glück“ – für die 
Basketballerinnen der BG Ham-
burg West hat das in der 2. Regio-
nalliga nicht so gut funktioniert. Im 
ersten Spiel nach Jahreswechsel 
und Winterpause unterlag die BG 
West auswärts gegen SC Alster-
tal-Langenhorn II mit 48:62. Grund-
sätzlich ist gegen eine Niederlage 
nach nichts einzuwenden, aber 
im Duell der punktgleichen Tabel-
lennachbarn wäre ein Sieg der BG 
West schön gewesen – zumal es 
sich um ein „Kellerduell“ handelte.
Drei Spielabschnitte agierten beide 
Mannschaften praktisch auf Au-
genhöhe, erst im Schlussviertel 
verlor die BG West scheinbar den 
Faden, die Kraft – und das nötige 
Glück (12:15, 15:16, 13:13, 8:18). 
So konnte der knappe Rückstand 

von drei beziehungsweise vier 
Punkten nicht der Schlussphase 
nicht wettgemacht werden und am 
Ende zogen die Gastgeberinnen 
noch zu sehr davon. Eine ärgerli-
che Niederlage, die sich in der Ta-
bellensituation allerdings nichts so 
dramatisch auswirkt. Praktisch alle 
Mannschaften stehen dich beisam-
men, nur Tabellenführer Ahrens-
burg ist mit 18 Punkten und ohne 
Niederlage entrückt. Bramfeld und 
Itzehoe als Verfolger haben je zehn 
Punkte auf dem Konto, am Tabelle-
nende weisen BG West Rist Wedel 
II je vier Punkte vor.
Ursprünglich hätte die BG West 
schon am 10. Januar das ers-
te Spiel gehabt, wegen des „El-
li“-Wintereinbruchs war der Spiel-
tag aber abgesagt worden. Die BG 

West hat nun am 24. Januar um 15 
Uhr Heimrecht am Steinwiesenweg 
gegen Harburg-Hittfeld (acht Punk-
te). Mit einem Sieg könnte man sich 
etwas Luft verschaffen, auch weil 
Wedel gegen Bramfeld ran muss.
Auch die Herren der BG West 
hatten in der Oberliga vor einer 
Woche passen müssen. Zuvor wa-
ren sie schon wochenlang nicht 
in der Halle gewesen, nun ging 
es am Sonntag auswärts gegen 
SC Ottensen endlich weiter, auch 
hier war es ein Duell punktgleicher 
Tabellennachbarn (sechs Punkte, 
7./8. Tabellenplatz). Das Hinspiel 
hatte die BG West mit 86:71 ge-
wonnen. Und auch das Rückspiel 
wurde eine klare Angelegenheit – 
die BG West siegte mit 82:62. Die 
BG West gewann dabei alle vier 

Spielviertel, nur im ersten (17:19) 
und dritten Abschnitt (20:22) blieb 
Gastgeber Ottensen am Ball. In 
den beiden anderen Vierteln domi-
nierte die BG West (20:12, 21:13). 
Mit acht Punkten steht die BG 
West nun auf dem siebten Tabel-
lenplatz.
Die BG West hat nun schon wieder 
eine längere Pause und spielt erst 
wieder am 31. Januar. Im Heimspiel 
um 17.30 Uhr in der Sporthalle 
Steinwiesenweg geht es gegen 
Spitzenreiter St. Pauli (16. Punkte). 
Das Hinspiel hatte die BG West nur 
knapp mit 73:76 verloren. Danach 
hatte es für die BG West einen Er-
gebniseinbruch gegeben und war 
aus dem Kampf um die Tabellen-
führung ausgeschieden – vielleicht 
gibt es nun die Kehrtwende.

Hallenfußball: Halstenbek-Rellingen lädt
zum CZ-Fahrzeugforum Cup 2025 ein

Die Winterpause ist früher tradi-
tionell der Platz für den Buden-
zauber gewesen – fast an jeder 
Ecke gab es ein Hallenturnier. Das 
hat sich sehr geändert, die Zeit 
der vielen schönen Turniere ist 
offenbar vorbei. Jetzt gibt es nur 
noch wenige schöne Hallenturniere 
– eines davon findet in Halsten-
bek statt. Daher sollten sich Fans 
des gepflegten Budenzaubers den 
24. Januar im Kalender rot markie-
ren: Um 13.45 Uhr soll nämlich der 
CZ-Fahrzeugforum Cup 2026 aus-
gespielt werden. Treffpunkt ist die 

Halstenbeker Gemeindesporthalle 
an der Feldstraße. Dank der Rund-
um-Bande ist großer und schneller 
Sport angesagt.
Zehn Mannschaften hat die sport-
liche Leitung von Halstenbek-Rel-
lingen zum Turnier eingeladen: TSV 
Sasel Allstars, Eintracht Lokstedt, 
VfR Horst, FC Elmshorn, SV Ei-
delstedt, Team CZ-Fahrzeugforum, 
Germania Schnelsen sowie VfL 
Pinneberg. Der Gastgeber selbst 
ist mit seiner ersten Herrenmann-
schaft sowie einem U19-Team ver-
treten.

„Fallobst“ hat sich der Oberli-
gist dabei nicht eingeladen: VfR 
Horst (Schleswig-Holstein) und 
Lokstedt (Hamburg) sind längst 
etablierte Landesligateams. Elm-
shorn, Schnelsen und Pinneberg 
spielen in der Bezirksliga West 
(Staffel 1) ganz oben mit. Eidels-
tedt ist ohne Niederlage Tabellen-
führer in der Kreisliga 6. Spannend 
ist auch die Aufstellung des CZ-
Teams: Dort kicken viele Spieler 
der Alten Herren von Halsten-
bek-Rellingen mit – etwa Robert 
Hermanowicz, Niels Matthiesen, 

Nikola Maksimovic oder Dennis 
Schmidt – alles Spieler, die auch 
schon höherklassig gespielt ha-
ben.
Der Turniersieger erhält neben 
dem Pokal einen Scheck über 
400 Euro. Neben weiteren Preisen 
werden auch der beste Torwart 
und Torschütze der Vorrunde aus-
gezeichnet. „Wir freuen uns auf 
spannende Spiele und faire Wett-
kämpfe“, sagt Turnierchef Oliver 
Berndt (Halstenbek-Rellingen). 
Der Eintritt kostet sieben Euro, 
ermäßigt fünf Euro.

Fußball: Die ersten Zuckungen nach der Winterpause
Langsam, ganz langsam geht 
die Fußballsaison weiter. Die 
Oberliga wäre schon dem-
nächst wieder gestartet, aber 
da hat man sich noch auf 
eine Extrapause verständigt. 
In der Kreisligastaffel 8 ist al-
lerdings für den 22. Januar 
ein Nachholspiel angesetzt: 
SC Nienstedten II empfängt 
Nikola Tesla II. Um 20 Uhr ist 
Anpfiff am Quellental. Während 
Tesla (16 Zähler) Punkte gegen 
den Abstieg sammeln möchte, 

könnte Nienstedten (28 Punk-
te) noch einmal in den Kampf 
um den dritten Tabellenplatz. 
Sternschanze III (45 Punkte) 
und Groß Flottbek (40) an der 
Tabellenspitze sind vermutlich 
nicht mehr angreifbar.
In der Regionalliga ist Altona 
93 von der Roten Laterne ver-
schont geblieben. Schlusslicht 
St. Pauli II verlor sein Spiel 
gegen HSV II mit 1:4 und bleibt 
damit einen Punkt hinter Al-
tona (15). Altona will am 23. 

Januar um 19 Uhr auswärts bei 
Vorwärts Wacker ein Testspiel 
bestreiten, außerdem will man 
am 31. Januar (14 Uhr) noch 
in Heeslingen einen Test ab-
solvieren. Die Saison soll am  
14. Februar mit einem Heim-
spiel gegen Jeddeloh wieder 
beginnen.
Weitere Nachholspiele, 
die bald anstehen:
SV Eidelstedt (Ü40) – 
SG Rugenbergen/HR 
30. Januar, 20 Uhr

St. Pauli (Ü40) – 
Altona 93 
31. Januar, 16.30 Uhr
SV Osdorfer Born (Ü32) – 
TuS Appen 
1. Februar, 11 Uhr
Waldenau – 
BLS Hamburg 01 
1. Februar, 12 Uhr
Altona 93 IV – TuS Osdorf III 
1. Februar, 15.15 Uhr
BW 96 Schenefeld (Ü40) – 
SG Altenwerder/Süderelbe 
1. Februar, 10.45 Uhr

Doppel-Auswärtsspieltag endet mit wichtigen Punkten
Am vergangenen Wochenende 
stand für Blau-Weiß 96 Schenefeld 
der zweite und zugleich letzte Aus-
wärts-Doppelspieltag der Saison 
2025/26 auf dem Programm. Am 
Samstag ging es nach Chemnitz 
zu den Floor Fighters, einem der 
Topteams der Liga und klaren An-
wärtern auf die Tabellenspitze. Der 
Fokus der Schenefelder lag jedoch 
auf dem Sonntagsspiel in Dresden. 
Dort wartete mit den Igels ein direk-
ter Tabellennachbar und Konkurrent 
um Platz 8 – jener Rang, der am 
Ende den Einzug in die Play-offs 
bedeutet. 

Schenefeld – Floor Fighters Chem-
nitz: Über weite Strecken klar un-
terlegen 
Die Floor Fighters machten von Be-
ginn an deutlich, warum sie zu den 
stärksten Teams der Liga zählen. 
Chemnitz kontrollierte das Spiel-
geschehen nahezu vollständig, ließ 
den Ball ruhig durch die eigenen 
Reihen laufen und schnürte Sche-
nefeld phasenweise tief in der ei-
genen Hälfte ein. Eigene Entlas-
tungsangriffe der Gäste blieben rar 
und beschränkten sich meist auf 
vereinzelte Befreiungsschläge. Das 
aggressive und konsequente Back-
checking der Chemnitzer erstickte 
nahezu jeden Ansatz im Keim. 
Während die Schenefelder im Hin-
spiel noch erfolgreich auf ihr Um-

schaltspiel setzen konnten, war 
Chemnitz diesmal bestens vorberei-
tet. Trotz der spielerischen Überle-
genheit der Gastgeber hielt Schene-
feld das Ergebnis dank eines starken 
Jonah Koop im Tor zunächst offen. 
Mit einem aus Schenefelder Sicht 
schmeichelhaften 2:0-Rückstand 
ging es in die erste Pause. 
Auch im zweiten Drittel änderte sich 
das Bild kaum. Chemnitz erhöhte 
kontinuierlich den Druck und baute 
die Führung weiter aus. Der ein-
zige Lichtblick aus Schenefelder 
Sicht war der Treffer von Christoph 
Goers zum zwischenzeitlichen 5:1, 
der zumindest den Eintrag auf dem 
Scoreboard bedeutete. 
Im Schlussdrittel blieb Chemnitz 
souverän und ließ keine Zweifel 
mehr am Ausgang der Partie auf-
kommen. In der 57. Minute erhielt 
Jonas Wende eine Zehn-Minu-
ten-Strafe wegen vermeintlich ab-
sichtlichen Wegtretens eines gegne-
rischen Schlägers nach einer Kollisi-
on. Am klaren Spielverlauf änderte 
dies jedoch nichts mehr. Die Floor 
Fighters gewannen verdient mit 9:1. 

Schenefeld – Igels Dresden: Ein 
direkter Kampf um Platz 8 
Die Ausgangslage vor dem Sonn-
tagsspiel war klar: Dresden hatte 
sich am Vortag drei Punkte ge-
gen den ETV Hamburg gesichert 
und war damit vorübergehend auf 

Platz 8 vorgerückt. Schenefeld war 
entsprechend gefordert, direkt zu 
antworten. 
Die Anfangsphase war von vor-
sichtigem Abtasten geprägt. Nach 
zehn Minuten bot sich Schene-
feld die erste große Gelegenheit: 
Eine Zwei-Minuten-Strafe gegen 
Dresden nutzte Marius Schwartz 
konsequent zur 1:0-Führung. Doch 
Dresden zeigte sich unbeeindruckt 
und drehte die Partie innerhalb we-
niger Minuten auf 1:2. Noch vor der 
ersten Drittelpause gelang es den 
Schenefeldern jedoch, das Spiel 
erneut zu wenden, sodass es mit 
einer knappen 3:2-Führung in die 
Kabine ging. 
Im zweiten Drittel glich Dresden zu-
nächst aus. Ein Wechselfehler der 
Gastgeber führte erneut zu einer 
Überzahlsituation für Schenefeld, 
die abermals genutzt wurde – 4:3 
für die Blau-Weißen. Doch auch 
diese Führung hielt nicht lange. Mit 
einem typischen Dresdner Steck-
pass von hinter dem Tor fiel der 
erneute Ausgleich. Mit einem leis-
tungsgerechten 4:4 ging es in die 
zweite Pause. 
Schenefeld kam druckvoll aus der 
Kabine. Sören Gittek traf nach er-
folgreichem Pressing zur erneuten 
Führung, wenig später forcierte Ge-
org Gahnz nach einem Pass in den 
Slot ein Eigentor der Dresdner. Doch 
das Spiel kippte erneut. Nach einem 

Anschlusstreffer kassierte Marius 
Schwartz eine 2+2-Minuten-Strafe 
nach einem überharten Körperein-
satz. Dresden nutzte beide Über-
zahlphasen konsequent und ging 
mit 7:6 in Führung. 
In einem weiteren Powerplay gelang 
Schenefeld jedoch der Ausgleich 
zum 7:7 – die Partie ging in die Ver-
längerung. Dort dauerte es sechs 
intensive Minuten, ehe die Entschei-
dung fiel: Frederic Thiele bediente 
Kapitän Daniel Czapelka, der den 
Ball mit der Rückhand im Tor unter-
brachte und Schenefeld den umju-
belten Zusatzpunkt sicherte. 
Schenefeld nimmt damit zwei Punk-
te aus einem äußerst ausgegliche-
nen Spiel mit, Dresden einen. In der 
Tabelle bleibt Schenefeld zunächst 
hinter den Igels, hält den Anschluss 
an Platz 8 und damit an die Play-off-
Ränge jedoch weiterhin aufrecht. 

Stimme zum Spiel 
Justus Karnath: „Der Auftritt von 
Chemnitz am Samstag war meiner 
Meinung nach der stärkste eines 
Gegners in dieser Saison – die Nie-
derlage kann man so akzeptieren. 
Gegen Dresden haben wir uns da-
von aber nicht entmutigen lassen. 
Gerade im Spielaufbau sind wir ru-
hig geblieben und haben uns nicht 
auf das Dresdner Umschaltspiel 
eingelassen. Das war am Ende der 
Schlüssel zum Sieg.“



Du hast Lust auf Sport – aber 
bitte mit Abwechslung? Dann 
bist du beim Verein Aktive Frei-
zeit e.V. in Hamburg-Bahrenfeld 
genau richtig! Ab sofort starten 
neue Kurse: Athletic Workout, 
Langhanteltraining oder Fit-
ness-Kickboxen bringen Kraft, 
Ausdauer und Dynamik in dein 

Training. Wer sanfte Kräftigung 
und Entspannung sucht, findet 
in Kursen wie Yoga, Pilates 
und Qigong den perfekten Aus-
gleich. 
Mit dem Gym-Abo genießt 
du die maximale Flexibilität: 
Über 60 Kurse pro Woche – 
von Fitness bis Gesundheits-
kursen – stehen dir offen. Er-
gänzend dazu bietet der VAF 
auch Schwimm- und Aquafit-
ness-Kurse im vereinseige-
nen 25-m-Becken sowie Ent-
spannung in der großzügigen 
Saunalandschaft. Wer bis zum 
31.01.26 eine Gym-Abo-Mit-
gliedschaft abschließt, erhält 
den ersten Monat beitragsfrei. 
Jetzt ein kostenfreies Pro-
betraining vereinbaren unter 
040-890 60 10
Mehr Infos unter www.vafev.de.

Böcken
HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken

GENAU RICHTIG.
FACHHANDEL U.
KUNDENDIENST.

SEIT 1995

✔ Lieferung   ✔ Montage   ✔ Einbauservice
✔ Reparaturservice   ✔ Altgeräte-Entsorgung
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Die neue 
Adresse vom 

Presse-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Mo - Fr:   09:00 - 19:00   
Sa:   09:00 - 17:00              

Tel. 040 - 80010615  

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Neueste Angebote 
per WhatsApp
   Scannen 
   Abonnieren
   Aktuelle Angebote ansehen

*
*
*

Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup

Putenoberkeule mit Haut 
und mit Knochen, frisch 
1 kg
und mit Knochen, frisch 
1 1 kg

Hähnchenschenkel, frisch
1 kg
Hähnchenschenkel, frisch
1 kg

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

Äpfel versch. 
Sorten, 
1 kg

Rinderentrecote 
1 kg

Kotelett Rippen 
Loin-Ribs Vac. 
1 kg

Hähnchenbrust�let frisch, 
1 kg

Hack�eisch vom Rind
1 kg

Lachs-Steak, 
1 kg

Spiegelkarpfen, 
frisch, 1 kg

Orangen, 
1 kg

Bananen, 1 kgKarto�eln rot
Sorte Laura
 5 kg Sack,
1 kg = 0,50

Knollensellerie, 
1 kg

26.01.26 - 31.01.26*26.01.26 - 31.01.2626.01.26 - 31.01.2626.01.26 - 31.01.26**
Schweinenacken ohne Knochen
1 kg1 kg

Knollensellerie, 
1 kg1 kg1 kg1 kg

Rinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kg

1,1,1919
Herkunft DE

2,49
Herkunft DE

0,99
Herkunft DE

����

 Schweinebauch wie gewachsen 
1 kg
 Schwweinebauch wie
1 kg

gewachsen einebauch wie gegewachsen 
1 kg1 kg

Herkunft Spanien

Herkunft EquadorHerkunft EquadorHerkunft EquadorHerkunft EquadorHerkunft Equador

0,99

Herkunft SpanienHerkunft SpanienHerkunft SpanienHerkunft Spanien

1,99

5,49
Herkunft DE

6,49
Herkunft DE

4,79
Herkunft DE

4,99
Herkunft DE

17,99
Herkunft Norwegen

13,99
Herkunft DE

10 kg Karton 27,99 ¤
2,99
Herkunft DE

Rinderbeinscheiben, 1 kg

Hähnchenschenkel, frisch

7,49
Herkunft DE

7,49
Herkunft DE

1 kg

9,99
Herkunft DE

6,99
Herkunft DE

1 kg
Rinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kg

1 kg

12,99
Herkunft DE

12,99
Herkunft DE

Schneeräumkommando bei Blau-Weiß 96
Man kennt sie: fleißige 
gelb-schwarze Bienen. Aber 
dass fleißige Bienchen auch 
blau-weiß sein können, haben 
vor wenigen Tagen Jugendli-
che der Fußballabteilung von 
Blau-Weiß 96 Schenefeld be-
wiesen: Sie haben Schnee 
geschippt, damit sie nicht 
bis März warten müssen, um 
Fußball spielen zu können. 
Für sie war es sowohl ein su-
per körperlich anstrengendes 
Training als auch eine gute 
Teambuilding-Maßnahme. 
Ein Viertel des Platzes wurde 
von Schnee und Eis befreit. 
Dabei kam auch der Ball di-
rekt zum Einsatz - und der 
ein oder andere Schneeball 
auch.
Die Aktion war so schön, 
dass alle auf einen erneuten 
Schneesturm hoffen, damit 
sich alle wieder zum Schip-
pen treffen können!

Starte mit neuer Energie in das Jahr mit dem VAF e.V.!
Wenn Opa Geburtstag hat, die Groß-
eltern feiern Goldene Hochzeit, das 

Enkelkind wurde geboren oder Glück-
wünsche für besondere Ereignisse...

Eine Familienanzeige in den

informiert über 90.000 Bürger
Telefon 040/831 60 91
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